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ie Gedenkstätte Zeithain sei
ein Ort der Erinnerung und

der Mahnung, so der Grundtenor
der Gedenkveranstaltung anläss-
lich des 69. Jahrestages der Be-
freiung des Kriegsgefangenenla-
gers. Zwischen 1941 und 1945
wurden hier zehntausende Solda-
ten der Roten Armee gefangen ge-
halten, weit mehr als 25.000 über-
lebten die Gefangenschaft nicht.
Krankheit und Unterernährung
forderten das Leben der jungen,
bislang namenlosen Männer. Seit
dem 23. April 2014 tragen Stelen
die Namen von 12.750 sowjeti-
schen Kriegsgefangenen. „Erst-
mals in Europa“, so die Staatsse-
kretärin aus dem Sächsischen So-
zialministerium Andrea Fischer,
„sind die Namen der Opfer dauer-
haft vermerkt. Für einen kleinen
Teil der Familien geht eine lange
Suche nach dem Schicksal ihrer

D Angehörigen zu Ende. Es gibt ei-
nen realen Ort der Trauer und Er-
innerung.“

Auch Italiener und Polen gehör-
ten zu den Opfern. Die Toten wur-
den im Ehrenhain und auf vier
weiteren Kriegsgefangenenfried-
höfen auf dem heutigen Areal der
Gemeinde Zeithain bestattet.

Unter den Gästen waren zahl-
reiche Diplomaten, Mitglieder des
Land- und des Kreistages sowie
Einwohner der Gemeinde. Auf
Wunsch von Landrat Arndt Stein-
bach hatte der Leiter der Gedenk-
stätte Jens Nagel vor dem Festter-
min zu einem Rundgang eingela-
den. „Es ist ein sehr beeindrucken-
der Ort“, so Arndt Steinbach, „den
ich vor allem jenen Generationen
empfehle, die diese Zeit - wie ich
auch - nur aus dem Geschichts-
buch bzw. Erzählungen der Eltern
oder Großeltern kennen.“

Erinnerung und Mahnung

Arndt Steinbach, Andrea Fischer, Jens Nagel und Karl Bey, Referatsleiter im Sozialministerium.
Foto: Thöns

hopin steht auf dem Stunden-
plan von Dominik Schwet-

lich. Sein Spiel füllt den festlichen
Raum der Musikschule in Großen-
hain auf der Herrmannstraße. Es
fehlen nur noch die Zuhörer.
Spontanen Beifall gibt es dafür
von Kristin Haas, der Leiterin der
Gesamtmusikschule des Meißner
Landkreises, und von Anne-Ka-
thrin Gerbitz, der Leiterin des
Großenhainer Musikschulbezir-
kes. Beide bereiten an diesem
Donnerstag vor Ostern ein Jubilä-
um vor: 60 Jahre Musikschule
Großenhain. Es begann mit der
Gründung der ersten Volksmusik-
schule im Jahr 1950 in Dresden,
im Oktober 1951 folgte Riesa und
1954 die Außenstelle Großenhain.
Rund 120 Kinder und Jugendliche
besuchten bis 1989 die Großen-
hainer Musikschule. Es waren
vorwiegend Adressen musikali-
scher Talentförderung. Kristin

C Hass erinnert
sich an ihre Mu-
sikschulzeit in
Dresden: „Es
gab eine Auf-
nahmeprüfung,
strenge Jahres-
abschlussprüfun-
gen und nicht al-
lein der Schüler
konnte entschei-
den, welches In-
strument er ler-
nen möchte, son-
dern wichtig wa-
ren auch die ana-
tomischen Vo-
raussetzungen.
Ich wollte gerne
Gitarrespielen,
dafür waren mei-
ne Hände zu
klein und so
wurde mir die
Geige zugeord-

net.“ Anne-Kathrin Gerbitz hat
ähnliche Erfahrungen, die sie mit
der Vielzahl der Orchester in der
DDR begründet: „Für diese große
Zahl an Sinfonieorchestern muss-
ten jederzeit ausreichend Musike-
rinnen und Musiker verfügbar
sein.“ Genau wie im Sport waren
auch die Musikschulen vor allem
der Förderung von Hochbegabten
verpflichtet.
Nach der Wende 1990 gab es ei-
nen Paradigmenwechsel: Musika-
lische Bildungsangebote für alle
Kinder wie Jugendlichen. Im Gro-
ßenhainer Musikschulbezirk besu-
chen inzwischen über 520 Mäd-
chen und Jungen die Musikschule,
im Landkreis Meißen sind es der-
zeit 4.200. Damit ist die Musik-
schule in Trägerschaft des Land-
kreises die größte Bildungsein-
richtung seit der Verwaltungsre-
form im Jahr 2008. 
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Eine Geburtstagsreise durch die Welt der Musik

Proben für das Konzert. Foto: Kube
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Landrat Arndt Steinbach gehört
zu den unbedingten Förderern:
„Wir haben mit der Fusion des
Landkreises die Struktur der gro-
ßen Schule überschaubar unter ei-
nem gemeinsamen Dach geordnet,
erfolgreich weitere kommunale
Partner verpflichtet und der Land-
kreis unterstützt seine Musikschu-
le natürlich auch finanziell.“ Nur
so ist das anspruchsvolle Konzept
von der musikalischen Früherzie-
hung in der Kita bis zum Projekt
„Jedem Kind ein Instrument“, an
dem sich auch der Freistaat betei-
ligt, möglich.

Im Großenhainer Musikschul-
bezirk bieten Ponickau, Lenz und
Großenhain diese Unterrichtsform
an: Im ersten Jahr lernen die Mäd-
chen und Jungen alle sechs Instru-
mentengruppen kennen, danach
entscheiden sie sich für ihr Lieb-
lingsinstrument.

Einen ganz wichtigen Platz hat
natürlich auch die Talentförderung
mit Einzelunterricht, Workshops,
Konzertauftritten u.a. mit der Elb-
land Philharmonie. Ein ganz wich-
tiger Partner sind die Förderverei-
ne, die die Entwicklung der Schul-
bezirke äußerst engagiert beglei-
ten. Musik verbindet!

Die fünf Musikschulbezirke im
Landkreis Meißen überbringen
am 24. Mai in einem öffentlichen
Festkonzert in der Marienkirche
in Großenhain ab 17 Uhr ihre Ge-
burtsständchen.
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as Thema „Ticketkauf für
die Schülerbeförderung“

wird seit der vom Dezemberkreis-
tag beschlossenen neuen Satzung
heftig diskutiert. Zum Hinter-
grund: Laut geänderter Satzung
müssen Eltern den Eigenanteil für
die Jahreskarte beim Erwerb über
die Schule im Voraus bezahlen.
Vordem wurde der Eigenanteil
monatlich per Lastschrift abge-
bucht. Der Lastschrift widersprach
ein Teil der Eltern bzw. waren de-
ren Konten nicht gedeckt. Gegen-
wärtig (Stichtag 31. März 2014)
gibt es Außenstände des Landrats-
amtes in Höhe von 26 800 Euro,
das sind 377 Schuldner. Im Ge-
spräch informiert Michael Tomeit,
verantwortlich für die Organisati-

D

on der Schülerbeförderung im
Landkreis Meißen, über die aktu-
elle Situation.

Wie beurteilen Sie die Kritik
vieler Eltern zur Neuregelung
beim Kauf einer Jahreskarte über
die Schule?

Weder die Verwaltung als ver-
antwortliche Ebene für den Sat-
zungsentwurf noch die Kreisräte
als Beschlussgremium haben diese
Entscheidung leichten Herzens ge-
troffen. Wir wussten, dass die Vo-
rauszahlung der Jahreskarte für
viele Eltern eine hohe Hürde dar-
stellt. Weniger bequem, aber
preiswerter, ist der Selbsterwerb
einer Monatskarte. Mit einem
Abonnement werden die Fahr-
scheine allerdings bequem nach
Hause geschickt. Da das Ver-
triebssystem für den Fahrkarten-
kauf im ländlichen Raum nicht so
dicht ist, haben wir nach der Ver-
waltungsreform 2008 weiterhin
den Bezug über die Schule ange-
boten.

Die hohen Schulden gegenüber
der Verwaltung und damit dem
Steuerzahler hatten wir so nicht
erwartet. Zum Ende des Schuljah-
res 2012/13 gab es über 500
Schuldner. Die Außenstände muss
die Verwaltung durch kosten-
pflichtige Mahn- und Vollstre-
ckungsverfahren reduzieren. Doch
so ein Verfahren kostet zusätzlich

Geld. Der Landrat hat sehr deut-
lich gesagt, dass eine Finanzie-
rung aus der Kreisumlage kein
Thema ist.

Wie hoch sind die Aufwendun-
gen der Kreisverwaltung pro
Jahr für die Schülerbeförderung?

Der Gesamtaufwand für die rei-
ne Schülerbeförderung, ohne Ver-
waltungskosten, lag im Jahr 2013
bei rund 4,7 Millionen Euro.
Durch Elternbeiträge wird ein
Drittel der Kosten refinanziert.
Dafür erhalten die Mädchen und
Jungen eine auch in der Freizeit
gültige Monatskarte.

Wie viele Schüler nutzen die
Schülerbeförderung und wie vie-
le Eltern erwerben eine Jahres-
karte über die Schule?

Im Schnitt nutzen aktuell rund
9 200 Schüler täglich die Schüler-
beförderung.

Knapp 500 Schüler werden
durch den sogenannten Schüler-
spezialverkehr, also Pkw und
Kleinbusse, befördert. Rund zwei
Drittel der Eltern nutzen den Fahr-
kartenkauf über die Schule. Doch
dieses Angebot ist mit einem ho-
hen Verwaltungsaufwand ver-
knüpft, vor allem bei Rückgabe
von Fahrausweisen, wenn ein
Kind etwa krank ist.

Es gibt eine Petition gegen die

Vorauszahlungen für die Jahres-
karten über die Schulen. Wie
wird mit diesem Protest verfah-
ren?

Der Technische Ausschuss des
Kreistages wird sich als zuständi-
ges Gremium Anfang Juni damit
befassen. Seine Meinungsbildung
entscheidet über das weitere Ver-
fahren.

Lehnt das Gremium eine Sat-
zungsänderung ab, bleibt es bei
der jetzigen Regelung. Folgt der
Ausschuss dem Anliegen der Pe-
tenten, kann der Kreistag Ende Ju-
ni eine Änderung der betreffenden
Regelung der Schülerbeförde-
rungssatzung diskutieren.

Welche Kriterien sind für diesen
Diskurs entscheidend?

Der Forderung der Petenten
nach Rücknahme der aktuellen
Regelung stehen die finanzielle
Situation des Landkreises ange-
sichts der Außenstände sowie der
Verwaltungsaufwand gegenüber.
Vielleicht ist auch ein Kompro-
miss möglich. Die gewünschte
monatliche Zahlung wäre mit ei-
ner monatlichen Ausgabe der
Fahrkarten in der Schule zu ver-
binden. Diesen Aufwand können
insbesondere Schulen mit einem
hohen Anteil Fahrschüler nicht
leisten.

Wir danken für das Gespräch

Streitpunkt Schülerbeförderung

Michael Tomeit Foto: Thöns_

etzt wurde auch in der Kreis-
verwaltung Meißen, Vermes-

sungsamt, ALKIS frei geschaltet.
Landrat Arndt Steinbach und
Amtsleiter Rudolf Schlemper ga-
ben gemeinsam mit dem sächsi-
schen Vermessungspräsidenten
Dr. Werner Haupt den Startschuss
für das digitale Liegenschaftska-
taster. In diesem System sind die
Karten wie Sachinformationen -
und zu jedem der 2,3 Millionen
Flurstücke im Freistaat Sachsen
wie der 2 700 im Landkreis Mei-
ßen zusammengeführt.

Neben einem bundeseinheitli-
chen Koordinatensystem wurden
auch die Schnittstellen erneuert,
so dass ein deutschlandweites Ar-
beiten möglich ist. Wird ein
Grundstück neu vermessen, wer-
den alle Daten und die Kartografie
mit der alten Flurkarte verglichen
und wenn notwendig, neu festge-
legt. Die Software ermöglicht so-
mit eine rasche und präzise Pla-
nung vom Landkreis über den
Freistaat bis auf Bundesebene.
Auch die Grundbuchämter sind
mit dem System vernetzt. Bestes

J Beispiel für die Vorteile von AL-
KIS ist die Gastrasse OPAL, die
noch mit dem alten System ge-
plant werden musste. „Bei einer
Messung“, so Rudolf Schlemper,
„gab es plötzlich einen Unter-
schied von neun Metern, die auf-
wendig korrigiert werden muss-
ten.“ Die vollständige Digitalisie-
rung sei somit eine sehr sinnvolle
Investition, die vor allem im per-
sonellen Bereich zu Buche
schlägt. Landrat Arndt Steinbach
verwies auf die stetigen Verände-
rungen: „Eine moderne Verwal-
tung muss die technischen Mög-
lichkeiten für sich prüfen vor al-
lem auch mit Blick auf das Thema
Dienstleistung. Die Kreisverwal-
tung Meißen geht sehr verantwor-
tungsvoll damit um. Effizienz und
Investitionen müssen natürlich
übereinstimmen. Und hier stimmt
es!“

Die neue Datenbank garantiert
zudem mehr Aktualität plus einer
hohen Datensicherheit. Der große
Vorteil ist jedoch die sofortige
Präsenz aller Daten bei Baupla-
nungen, Verkäufen o.ä.

Auf die Plätze fertig los!

Von links Rudolf Schlemper, Dr. Werner Haupt, Arndt Steinbach und Tobias Rendke, Mitarbeiter im
Vermessungsamt, beim Start in die digitale Vermessungswelt. Foto: Thöns
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o schnell bringt ihn nichts aus
der Fassung. Selbst der tote

Fisch einer Partei jüngst auf dem
Tisch des Wahlausschusses quit-
tierte Manfred Engelhard mit Dis-
tanz und Gelassenheit. Wenn er
sich ärgert, wird er eine Spur dis-
tanzierter, was fast immer zum
Ziel führt. Er ist kein Mann lauter
Töne, sondern bevorzugt struktu-
rierte Lösungen.

Der Leiter des Rechts- und
Kommunalamtes folgte nach dem
Jurastudium an der Universität
Augsburg seiner heutigen Frau
Richtung Dresden. Beide sind
Volljuristen, sie inzwischen mit
eigener Kanzlei, er in der Verwal-
tung. Und am Abend treffen Fa-
milien- und Kommunalrecht auf-
einander? „Wenn ich abends bei
einem Glas Rotwein Musik höre
oder ein Buch lese, sitzt meine
Frau noch in ihrer Kanzlei“, be-
schreibt Manfred Engelhard die
Vorteile seiner Arbeit im Land-
ratsamt Meißen. (Anm. der Re-
daktion: Sein Arbeitstag beginnt
um 7 Uhr am Morgen.) Dort hat er
auch 1996 „angeheuert“, seitdem
verschiedene Ämter geleitet und
sich auf diesem Weg viel Respekt
und Anerkennung erworben. Auch
die Bürgermeister suchen und
schätzen seinen Rat, der das Mög-
liche an Gestaltung nicht aus-
schließt, dennoch Grenzen auf-
zeigt. „Recht ist nicht unbegrenzt
belastbar“, sagt Manfred Engel-

S

hard.
Beteiligte bescheinigen dem

Amtsleiter ein hohes Maß an Di-
plomatie vor allem bei der Ver-
mittlung unbequemer Wahrheiten.
Dabei geht es oft um existenzielle
Fragen einer Kommune wie deren
finanzielle Leistungsfähigkeit plus
Verschuldung, die korrekte Erhe-
bung von Abgaben oder die Kre-
ditaufnahme für kommunale In-
vestitionen.

An der Spitze des
Wahlausschusses
Die Aufgabe als Wahlleiter hat al-
lerdings nichts mit der fachlichen
Kompetenz zu tun, sondern ist
schlicht dem Rechts- und Kom-
munalamt zugeordnet. Doch Man-
fred Engelhard wäre nicht der pro-
fessionelle Jurist, würde er diese
Funktion nicht mit der gleichen
Leidenschaft erfüllen. Der Wahl-
Katalog ist lang und reich an Kon-

flikten: Zulassung der Kandidaten
(es sind 490 am 25. Mai), Öffent-
lichkeitsarbeit, Erstellung und
Verteilung der Stimmzettel, Orga-
nisation der Wahlen in Kooperati-
on mit den Kommunen, Kontrolle
am Wahlabend und schließlich die
Wahlprüfung mit der endgültigen
Feststellung des Ergebnisses. Der
Wahlausschuss mit dem Wahllei-
ter an der Spitze ist der rechtliche
Rahmen einer Demokratie auch

auf Landkreisebene und Manfred
Engelhard demzufolge in diesen
Wochen ein wichtiger Ansprech-
partner für Parteien und Gruppie-
rungen, die sich um ein Mandat
im Kreistag bzw. am 31. August
für ein direktes Landtagsmandat
bewerben. Die Prüfung der Zulas-
sungsvoraussetzungen reicht von
der geheimen Kandidatenkür auf
der Mitgliederversammlung einer
Partei oder Wählervereinigung bis
zur Bescheinigung der Wählbar-
keit des Bewerbers aus dem jewei-
ligen Meldeamt. Aufwendig und
teuer seien die Wahlen, ist ein
Meinungsbild, Manfred Engelhard
sagt : „Es ist die höchste Form po-
litischer Partizipation für den Bür-
ger. Vom Bundestag bis zum Ort-
schaftsrat wird Politik gestaltet.
Eine Demokratie zeichnet sich
u.a. durch Wahlen aus. Und die
brauchen eine rechtliche Basis.
Schließlich müssen die Grundsät-
ze der gleichen, freien und gehei-
men Wahl gewährleistet werden.“
Auch bei „seiner“ achten Wahl
sorgt er dafür, dass die Spielregeln
im Landkreis Meißen eingehalten
werden. Es gibt in den nächsten
Wochen bestimmt Nächte der
Schlaflosigkeit. Da reicht ein feh-
lender Buchstabe auf einem der
Stimmzettel. Selbst auf solche,
den ersten Blick unwichtige Klei-
nigkeit, muss der Wahlleiter vor-
bereitet sein. Manfred Engelhard
ist es!

Das Porträt: Manfred Engelhard

Manfred Engelhard Foto: Thöns

m Monat Mai
erwacht nicht

nur die Natur,
sondern auch das
Kulturleben an
Elbe, Mulde und
Röder. Zuerst
möchte ich Sie
zu zwei Veran-
staltungen zum
Thema Kunst nach Meißen einla-
den. Kultur erleben ist das Motto
des 10. Kunstfestes am 10. und
11. Mai auf dem Lutherplatz auf
der rechten Elbseite. Das Fest lädt
zum Bummeln, Staunen und Ge-
nießen ein. 150 Künstler und
Kunsthandwerker werden an die-
sem Wochenende ihre Arbeiten
vorstellen. Ein buntes Spektakel
mit Musik, Tanz, Bühnenshow
und Modevisionen bis zur Zaube-
rei steht ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Und es kann genascht
werden! Der Eintritt ist frei. Mehr
Infos unter www.kunstfest-meis-
sen.de

I Der 17. und 18. Mai sind in
meinem Kalender für den 13. Gra-
fikmarkt reserviert. Über 50
Künstler aus Dresden, Chemnitz,
Erfurt, Berlin, aus Rheinland-
Pfalz und natürlich aus Meißen
präsentieren und verkaufen ihre
Arbeiten in den Räumen der Al-
brechtsburg. Jeder, der schon ein-
mal den Meißner Grafikmarkt be-
sucht hat, schwärmt von der lo-
ckeren Atmosphäre, den Kunstge-
sprächen und der Möglichkeit, ei-
ne repräsentative Kunstausstel-
lung zu besuchen. Das Angebot ist
vielfältig, von hoher Qualität und
Professionalität. Geöffnet ist der
Markt von 10 bis 18 Uhr. Auch
hier ist der Eintritt frei. Infos rund
um den Markt unter www.kunst-
verein-meissen.de

Eine besondere Premiere steht
am 17. Mai in Riesa auf dem
Spielplan der Landesbühnen
Sachsen. Um 19 Uhr öffnet sich
der Theatervorhang im Stahlwerk
Feralpi in der Drahthalle für das

Spektakel „Wurzeln aus Stahl“.
Gemeinsam mit der Elbland Phil-
harmonie Sachsen, der Musik-
schule des Landkreises Meißen
und vielen weiteren regionalen
Partnern entstand eine Inszenie-
rung mit Tanz, Film, Schauspiel,
Gesang von Klassik bis Rock rund
um das Produkt Stahl aus Riesa.
Der ungewöhnliche Schauplatz
bietet eine atemberaubende Kulis-
se. Das Orchester gibt den Pro-
duktionstakt vor, die Tänzer flie-
ßen wie flüssiger Stahl durch die
Halle und die Schauspieler gestal-
ten den Alltag. Karten und Infos
bitte unter www.landesbuehnen-
sachsen.de

Das sind meine Favoriten für
den Monat Mai. Ich wünsche Ih-
nen viel Spaß und vor allem ei-
nen wunderschönen Start in den
Frühling.

Ihr Andreas Herr
Beigeordneter des Landkreises
und Dezernent für Technik

Meine Freizeittipps im Monat Mai

Andreas Herr

Wenn Sie sich für Geschichte und speziell für Archäologie inte-
ressieren, dann unbedingt schon jetzt den 7. Juni vormerken.
Die historische Radtour führt durch den nördlichen Teil der Lom-
matzscher Pflege und wird vom Landesamt für Archäologie be-
gleitet. Alle Details finden Sie im Veranstaltungskalender unter
Vorschau. Foto: Strobel
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p 3. Mai - Radebeul, Landesbühnen
Premiere Nrel - Tanzabend von Cha-
les Matos zu Chansons von Jaques
Brel, 19 Uhr. Karten und Info:
0351/8954214 oder unter www.lan-
desbuehnen-sachsen.de
p 3. Mai - Großenhain, Kulturschloss
Philharmonisches Konzert „Tönende
Formen“, mit der Elbland Philharmo-
nie Sachsen unter Leitung von GMD
Christian Voß und Werken von Bach,
Beethoven, Brahms, 19 Uhr. Info und
Karten: 03522/505555 oder
www.kulturzentrum-grossenhain.de
p 3. Mai - Meißen, Theater Chorkon-
zert mit dem Winzerchor „50 Jahre
Partnerschaft Vitry mit Meißen“,
19.30 Uhr. Info und Karten:
03521/41550 oder www.theater-
meissen.de
p 3. Mai - Riesa, Innenstadt 19. Auto-
meile von 9 bis 17 Uhr mit Maimarkt
bis 18 Uhr. Info: www.riesa.de
p 4. Mai - Schönfeld, Schloss Stünd-
chen mit Schauspielerin Ingeborg
Krabbe, 16 Uhr. Info und Karten:
www.schloss-schoenfeld.de oder
035248/20360
p 4. Mai - Radebeul, Hoflößnitz Säch-
sischer Weinwandertag, Weinterras-
se ab 11 Uhr geöffnet. Info:
0351/8398350.
p 4. Mai - Weinböhla, Zentralgasthof
Konzert The Outside Track mit Irish
Folk, 19 Uhr. Karten und Info:
035243/560020 oder unter
www.zentralgasthof.com
p 4. Mai - Proschwitz, Schloss Konzert
mit dem Meininger-Trio und Werken
von Beethoven, Hummel, Farrenc,
16 Uhr. Info und Karten:
03523/700186.
p 7. Mai - Meißen, Theater Komödie
„Die Olsenbande dreht durch“ mit
dem Theater Annaberg-Buchholz,
19 Uhr. Info und Karten:
03521/41550 oder www.theater-
meissen.de
p 10. Mai - Coswig, Börse Schlager-

stars 2014, 18 Uhr. Info und Karten:
03523/700186.
p 10. Mai - Weinböhla, Zentralgasthof
Uwe Steimle mit Jazz Trio „Zeit heilt
alle Wunden“ - Musik und Kabarett,
20 Uhr. Karten und Info:
035243/560020 oder unter
www.zentralgasthof.com
p 11. Mai - Weinböhla, Zentralgasthof
Konzert mit dem Rundfunk Sinfonie
Orchester Prag (Straußgala), 16 Uhr.
Karten und Info: 035243/560020
oder unter www.zentralgasthof.com
p 11. Mai - Niedermuschütz, Märchen-
scheune am Rossgässchen 12 Mit-

spieltheater „Dornröschen“ um 11
und 16 Uhr mit dem Galli Märchen-
theater Dresden. 12.30 und 14 Uhr
Theaterworkshop für Kinder ab 4.
Karten und Info: 0351/2538 225.
p 11. Mai - Coswig, Villa Teresa Anna-
Katharina Muck spricht „Enoch Ar-
den“ - ein Melodram von Richard
Strauss, 20 Uhr. Info und Karten:
03523/700186.
p 11. Mai - Meißen, Theater „60 Jahre
Rainer König - 30 Jahre Mimen-Kö-
nig“, 18 Uhr. Info und Karten:
03521/41550 oder www.theater-
meissen.de

p 11. Mai - Radebeul, Friedenskirche
Orgelsommer 2014: Konzert für Flö-
te, Kontrabass und Orgel, 17 Uhr
p 10. Mai - Radebeul, Schloss Wacker-
barth Deutscher Sekttag von 12 bis
18 Uhr mit Führungen und Verkos-
tung. www.schloss-wackerbarth.de
p 11. Mai - Radebeul, Hoflößnitz Kam-
merkonzert mit dem Dresdner
StreichTrio, 17 Uhr. Info und Karten:
0351/8398350.
p 14. Mai - Meißen, Theater Kinder-
musical „Carinella“ mit dem Fanzis-
kaneum Meißen, 18 Uhr. Auch am
15. Mai 11 Uhr und 19. Mai 10 Uhr.

Karten und Info: 03521/41550 oder
www.theater-meissen.de
p 16. Mai - Radebeul, Stadtgalerie
Altkötzschenbroda 21 Eröffnung der
Ausstellung „Begegnungen“ - Male-
rei und Grafik von Karen Koschnik
und Dieter Beirich, 19.30 Uhr. Info:
0351/8322600.
p 16. Mai - Meißen, Theater Operette
„Die Blume von Hawaii“ von Paul
Abraham mit dem Theater Anna-
berg-Buchholz, 19.30 Uhr. Info und
Karten: 03521/41550 oder
www.theater-meissen.de
p 17. Mai - Riesa, erdgasarena Nach-
flohmarkt. Stadthalle Stern Kinder-
musical „Bibi Blocksberg“, 16 Uhr.
Info: 03525/529420 oder unter
www.tourismus-riesa.de
p 17. Mai - Radebeul, Landesbühnen
Premiere MEDEE. Tragedie mise en
musique de Marc-Antoine Charpen-
tier, 19 Uhr. Karten und Info:
0351/8954214 oder unter www.lan-
desbuehnen-sachsen.de
p 17. Mai - Weinböhla, Zentralgasthof
Comedy mit Markus Maria Profitlich
„Halbzeit“, 20 Uhr. Info und Karten:
035243/560070 oder unter
www.zentralgasthof.com
p 17. Mai - Riesa, Stahlwerk Feralpi
Drahtsaal Premiere „Wurzeln aus
Stahl“ mit den Landesbühnen Sach-
sen. Tanz, Schauspiel, Film und Rock-
musik, 19 Uhr. Karten und Info:
0351/8954214 oder unter www.lan-
desbuehnen-sachsen.de
p 17. Mai - Nossen, Schloss Konzert
„Die Zither von Klassik bis Rag“,
18 Uhr. Info und Karten:
www.schloss-nossen.de

Veranstaltungskalender Mai

Am 17. Mai hat die Tragödie „MEDEE“ von Marc Antoine Char-
pentier an den Landesbühnen Premiere. Foto: Hagen König

Zum Deutschen Sekttag am 10. Mai lädt das Schloss Wacker-
barth zu Führungen und Verkostungen. Foto: PR

nser stimmungsvolles Früh-
lingsfoto in der Aprilausga-

be zeigte einen Teil der Kloster-
anlage im Tierpark Riesa. Die
zwei Karten für die Weinerlebnis-
welt gehen nach Hirschstein.
Herzlichen Glückwunsch!

Vom 5. bis zum 9. Juni lädt das
Literaturfest 2014 nach Meißen
ein. Über 200 Vorleser erfreuen
dann die Gäste mit spannenden,
romantischen und fröhlichen Ge-
schichten an vielen Leseorten der
Stadt.

Wir wollen von Ihnen wissen,
wann das Fest seine Premiere hat-
te. Die hoffentlich richtige Jah-
reszahl senden Sie bitte bis zum
15. Mai an das Landratsamt Mei-
ßen, Büro Landrat, Brauhausstra-
ße 21, 01662 Meißen.

Auf den Gewinner warten zwei
Eintrittskarten für die Veranstal-
tung mit Paul Panzer am 23. Mai
2014, um 20 Uhr in der Messe-
halle Dresden.

Viel Glück!         

U
Unser Fotorätsel

Startschuss für das Literaturfest 2014 mit Andrea Kriebel, Sparkasse Meißen, Meißens Oberbür-
germeister Olaf Raschke und Bundesinnenminister wie Schirmherr Dr. Thomas de Maizière.

Foto: Kerstin Thöns
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p 17. und 18. Mai - Meißen, Albrechts-
burg 13. Meißner Grafikmarkt mit 50
Künstlern u.a. aus Meißen, Dresden,
Erfurt, Chemnitz. Info unter www.al-
brechtsburg-meissen.de
p 18. Mai - Großenhain, Kulturschloss
Chorkonzert mit dem MDR Kinder-
chor in der Reihe „Stunde der Mu-
sik“ und Liedern vom Mittelalter bis
zur Moderne, 17 Uhr. Info und Karten
03522/5055555 oder unter
www.kulturzentrum-grossenhain.de
p 18. Mai - Riesa, Klosteranlage Große
Klosterführung jeweils dienstags und
donnerstags ab 18 Uhr; samstags
und sonntags ab 16 Uhr. Info:
03525/529420.
p 18. Mai - Radebeul, Hoflößnitz Inter-
nationaler Museumstag „Sammeln
verbindet - Museum collections ma-
ke connections“. Info:
0351/8398350.
p 18. Mai - Radebeul, Karl-May-Mu-
seum Familiennachmittag „Großer
Häuptling Kleiner Bär“, 15 Uhr. Info:
0351/8373010 oder www.karl-may-
museum.de
p 23. Mai - Coswig, Villa Teresa Le-
sung und Plauderei mit Hera Lind,
20 Uhr. Info und Karten:
03523/700186.
p 23. Mai - Weinböhla, Zentralgasthof
Ilse Bähnert & Elbland Philharmonie
Sachsen mit 80 Jahren um die Welt,
18 Uhr. Info und Karten:
035243/560020 oder unter
www.zentralgasthof.com
p 24. Mai - Meißen, Theater Kabarett
„Die Kanzlerflüsterer“ mit der
„DIESTEL“ Berlin, 19.30 Uhr. Info

und Karten: 03521/41550 oder
www.theater-meissen.de
p 24. Mai - Riesa, erdgasarena Deut-
sche Meisterschaft im Cheerleading,
10.30 Uhr. Info und Karten:
03525/529420 oder unter www.tou-
rismus-riesa.de
p 25. Mai - Landkreis Meißen wählt!
p 25. Mai - Coswig, Villa Teresa Kam-
merkonzert mit dem Ten-Hagen-
Quartett und Werken von d Albert,
Brahms und Dorothee Eberhardt,
18 Uhr. Info und Karten:
03523/700186.
p 25. Mai - Schönfeld, Schloss Klassik-
Konzert mit Trompeter Joachim
Schäfer, 16 Uhr. Info und Karten:
www.schloss-schoenfeld.de oder
035248/20360
p 25. Mai - Großenhain, Kulturschloss
Theater „Frank der Fünfte“ - eine
Komödie von Friedrich Dürrenmatt
mit den Landesbühnen Sachsen,
17.30 Uhr mit Stückeinführung. Info
und Karten: 03522/505555 oder un-
ter www.kulturzentrum-grossen-
hain.de
p 25. Mai - Riesa, Stadthalle Stern
Konzert mit Ilse Bähnert, 19 Uhr. Info
und Karten: 03525/529420 oder un-
ter www.tourismus-riesa.de
p 25. Mai - Radebeul, Hoflößnitz Kam-
merkonzert mit Lautando Köln und
Tilman Schmidt - Volksmusik, Jazz
und andere Musik, 17 Uhr. Info und
Karten: 0351/8398350.
p 28. Mai - Meißen, Theater Musical
„Annie Ge your Gun!“ mit den Lan-
desbühnen Sachsen, 19.30 Uhr. Info
und Karten: 03521/42550 oder

www.theater-meissen.de
p 28. Mai - Coswig, Villa Teresa Von
Paris bis Capri - eine musikalisch- ku-
linarische Sommernacht mit den
Dresdner Salon Damen, 20 Uhr. Info
und Karten: 03523/700186.
p 29. Mai bis 1. Juni - Radebeul,
Schloss Wackerbarth Himmelfahrts-
wochenende mit Wein und Musik.
29.5. Winzerbrunch von 10 bis
14 Uhr (39 €/p.P.), Führungen; 1. Juni
Wein&Musik vom Schlossbalkon. In-
fo: www.schloss-wackerbarth.de
p 29. Mai - Radebeul, Karl-May-Mu-

seum Countryfrühstück ab 11 Uhr mit
Livemusik und Line-Dance, indiani-
sche Kultur, Zeichensprache und In-
dianergeschichten. Info und Karten:
0351/8373010 oder www.karl-may-
museum.de
p 29. und 30. Mai - Nossen, Kloster
Altzella 12. Internationales Blues-
und Rockfestival. Täglich bis 24 Uhr.
Info und Karten: www.schloss-nos-
sen.de
p 30. Mai bis 1. Juni - Radebeul, Löß-
nitzgrund Karl-May-Festtage. Info
und Karten: www.radebeul.de

p 30. Mai - Radebeul, Landesbühnen
Spielstätte Felsenbühne Rathen Pre-
miere „Schule mit Clowns“ von
Friedrich Karl Waechter für Kinder ab
6, 17 Uhr. Karten und Info:
0351/89540 oder unter www.landes-
buehnen-sachsen.de
p 31. Mai - Meißen, Theater „Don Gil
von den grünen Hosen“ mit dem
Sommertheater München, 19.30 Uhr.
Info und Karten: 03521/41550 oder
www.theater-meissen.de

VORSCHAU:
p 1. Juni - Großenhain, Kulturschloss
Musikalische Bilderlesung „Der Lö-
we“ mit Norbert Leisegang, Sänger
und Frontmann von „KEIMZEIT“,
15 Uhr. Info und Karten:
03522/505555 oder unter www.kul-
turzentrum-grossenhain.de
p 1.Juni - Meißen, Theater Operngala
„Glück, das mir verblieb“ mit den
Landesbühnen Sachsen und Musik
von Verdi, Korngold, Richard Strauss,
Saint-Saens, 16 Uhr. Info und Karten:
03521/41550 oder www.theater-
meissen.de
p 7. Juni - Lommatzscher Pflege: Die
6. archäologisch-heimatkundliche
Radtour führt durch den nördlichen
Teil der Lommatzscher Pflege bis ins
Jahnatal. Die Streckenlänge beträgt
ca. 26 km. Mitglieder mit Ausweis:
frei, Nichtmitglieder: 2.-€. Start:
9 Uhr am Lommatzscher Schützen-
haus Ansprechpartner: Dr. Michael
Strobel, 0351/8926 679, micha-
el.strobel@lfa.sachsen.de

Veranstaltungskalender Mai

Zum Kindertag am 1. Juni kommt „Der Löwe“ ins Kulturschloss
nach Großenhain. Norbert Leisegang präsentiert eine musikali-
sche Bilderlesung. Foto: PR

6. Mai 2014, 9.30-17.30 Uhr · Heinrichsplatz
Infomobil – Informationen zur Europawahl
15–16 Uhr: Treffen Sie Europaminister Dr. MartensBURGKELLER

ROMANTIK HOTEL

Domplatz 11 ·  01662 Meißen
Tel. 03521 41400 · Fax 03521 41404
www.hotel-burgkeller-meissen.de

MÄNNERTAG
IM BIERGARTEN

DES BALKONS VON MEISSEN

29. MAI 2014
von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Konzert mit dem 
Jugendblasorchester von Meißen

                Eintritt Frei 

www.tagdersachsen2014.de
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Gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) vom 31. Juli 2009
(BGBl. I S, 2585) zuletzt durch Artikel 4
Absatz 76 des Gesetzes vom 7. August
2013 (BGBl. I S. 3154) geändert, wird fol-
gendes angeordnet:

1. In dem unter Ziffer 2. dieser Allge-
 meinverfügung benannten Gebiet ist
 untersagt:

 a) jegliche Grundwasserbenutzung,
  dabei insbesondere das Entneh-
  men, das Zutagefördern, das Zuta-
  ge leiten und das Ableiten von
  Grundwasser sowie das Aufstauen,
  das Absenken und das Umleiten
  von Grundwasser durch Anlagen,
  die hierzu bestimmt oder hierfür ge-
  eignet sind und
 b) das Errichten von Bohrungen, Brun-
  nen und das Einbringen von Erd-
  wärmesonden.
 c) Hiervon ausgenommen sind beste-
  hende Grundwasserbenutzungen
  sowie das zukünftige Niederbringen
  von Bohrungen und Grundwasser-
  benutzungen, die der Beprobung,
  Überwachung und Erkundung der
  Grundwasserkontamination dienen.

2. Der Geltungsbereich wird begrenzt
 durch den markierten Bereich der als
 Anlage beigefügten Karte.

Die Karte ist Bestandteil dieser Allge-
meinverfügung.

3. Sofern durch Betroffene dieser Allge-
 meinverfügung nachgewiesen wird,
 dass die Grundwasserbenutzung im
 Bereich des Grundstückes unbedenk-
 lich ist oder es Gründe des Wohls der
 Allgemeinheit erfordern bzw. zur Ver-
 meidung einer unbeabsichtigten Här-

 te, kann im Einzelfall durch den Land-
 kreis Meißen als Untere Wasserbehör-
 de auf Antrag die Benutzung zugelas-
 sen werden. Die Entscheidung kann
 mit Nebenbestimmungen versehen
 werden.

4. Diese Allgemeinverfügung ist zeitlich
 unbefristet. Sie kann jederzeit ganz
 oder teilweise widerrufen bzw. mit Ne-
 benbestimmungen versehen werden.

5. Die sofortige Vollziehung der Ziff.1
 dieser Allgemeinverfügung wird ange-
 ordnet.

6. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag
 nach der Bekanntmachung im Amts-
 blatt des Landkreises Meißen als be-
 kannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be schriftlich oder zur Niederschrift beim
Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21,
01662 Meißen Widerspruch erhoben wer-
den.

Hinweis zu Rechtbehelfen gegen die

Anordnung der sofortigen Vollziehung

Wegen der Anordnung der sofortigen
Vollziehung dieser Allgemeinverfügung
haben Widerspruch und Anfechtungskla-
ge gegen diese Allgemeinverfügung kei-
ne aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2
Nr. 4 VwGO). Das bedeutet, dass der Be-
scheid auch dann vollzogen werden
kann, wenn dagegen Widerspruch oder
Klage erhoben werden.

Nach Einlegung des Widerspruchs kann
beim Landratsamt Meißen, Brauhausstra-
ße 21, 01662 Meißen die Aussetzung der
Vollziehung oder beim Verwaltungsge-
richt Dresden, Fachgerichtszentrum,
Hans-Oster-Straße 4 in 01099 Dresden
(Besucheranschrift) bzw. Verwaltungsge-
richt Dresden, Postfach 100 853, 01078
Dresden die Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung des Widerspruchs
beantragt werden (§ 80 Abs. 4 S. 1, Abs.
5 VwGO).

Hinweis

Entsprechend §§ 41 Abs. 3 Satz 2, 41
Abs. 4 Satz 1 und Satz 2 VwVfG, § 1
SächsVwVfZG i. V. m. der Bekanntma-
chungssatzung des Landkreises Meißen

wird nur der verfügende Teil dieser Allge-
meinverfügung ohne Begründung öffent-
lich bekannt gemacht.

Allgemeinverfügung und Begründung lie-
gen für den Zeitraum eines Monats nach
der öffentlichen Bekanntgabe beim Land-
kreis Meißen, Geschäftsstelle des Kreista-
ges, Brauhausstraße 21, 01662 Meißen
zur Einsichtnahme während der Sprech-
zeiten öffentlich aus.

Sprechzeiten:

Montag   07:30 - 12:00 Uhr
Dienstag  07:30 - 12:00 Uhr und
     14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:00 Uhr und
     14:00 - 17:00 Uhr
Freitag   07:30 - 12:00 Uhr

Großenhain,

Jönsson
Amtsleiter Kreisumweltamt

Anlage zu Ziffer 2
Karte des Geltungsbereiches der Allge-
meinverfügung

Allgemeinverfügung

Die Karte ist auch online unter
www.kreis-meissen.de abrufbar.

Pflicht zur Beantragung einer Sachkun-
denachweiskarte im Pflanzenschutz

Personen, die beruflich Pflanzenschutz-
mittel anwenden, abgeben oder zum
Pflanzenschutz beraten, benötigen künf-
tig auf der Grundlage des Pflanzen-
schutzgesetzes vom 14.02.2012 eine
Sachkundenachweiskarte. Zu dem Perso-
nenkreis der Anwender zählen neben den
Landwirten und Gärtnern auch Mitarbei-
ter der Kommunen, Hausmeister sowie
alle Dienstleister, die Pflanzenschutzmit-
tel ausbringen.
Keine Sachkundenachweis benötigen An-
wender im Haus- und Kleingartenbereich
bei der Anwendung von Pflanzenschutz-
mitteln, die für nicht berufliche Anwender
zugelassen sind.

Sachkundenachweiskarte beantragen
Die Sachkundenachweiskarte kann ab so-
fort beim Landesamt für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie (LfULG) bean-
tragt werden .Dem Antrag sind die Nach-
weise über den anerkannten Berufsab-
schluss bzw. das Zeugnis über die Sach-
kundeprüfung in Kopie beizufügen.
Personen, die derzeit sachkundig sind,

müssen bis 26. Mai 2015 den Antrag an
das LfULG senden. Der Antrag mit den
entsprechenden Nachweisen kann
schriftlich oder elektronisch eingereicht
werden. Bei der elektronischen Zusen-
dung sind die Nachweise in lesbarer
Form einzuscannen. Das Antragsformular
und die Übersicht zu den anerkannten
Berufsabschlüssen für eine Sachkunden-
achweiskarte sind im Internet abrufbar.
Wird bis 26. Mai 2015 kein Antrag einge-
reicht, gilt die bisherige Sachkunde nur
noch bis zum 26. November 2015.
Für die Bearbeitung des Antrages, den
Druck und den Versand der Karte werden
Kosten von 30 Euro erhoben.
Link: Hinweise zur Pflanzenschutzsach-
kunde und das Antragsformular für die
Sachkundenachweiskarte finden Sie un-
ter: http://www.landwirtschaft.sach-
sen.de/landwirtschaft/11900.htm

Antragstelle Sachkundenachweiskarte:
LfULG, Außenstelle Rötha, Johann-Sebas-
tian-Bach-Platz 1, 04571 Rötha
Tel.: 034206 589-15; -22; -40; -51
Fax: 034206-589-60
E-Mail: Pflanzenschutzsachkun-
de.LfULG@smul.sachsen.de

Bekanntmachung

Die am 27.07.2009 erteilte Genehmi-
gungsurkunde für den Verkehr mit Miet-
wagen nach § 49 des Personenbeförde-
rungsgesetzes (PBefG), ausgestellt auf
Frau Traute Fleischer, Großenhainer Stra-
ße 38 in 01468 Moritzburg/OT Reichen-
berg, wird hiermit gemäß § 17 Abs. 5

PBefG für kraftlos erklärt.
Trotz Aufforderung wurde die Genehmi-
gungsurkunde nicht zurückgegeben. Es
war nicht möglich, die Urkunde einzuzie-
hen.

gez. Viola Werbig, amt. Amtsleiterin

Kraftloserklärung (Ungültigkeitserklärung)

Der Landkreis Meißen schreibt die Stra-
ßenbaumaßnahme:

Instandsetzung
der K 8051 Kreißa - Noßlitz

öffentlich aus.

Die Veröffentlichung der Ausschreibung
erfolgt am 28.04.2014 bei
www.vergabe.de.

Der Landrat

Öffentliche
Ausschreibung nach

VOB/A

nach § 15 Abs. 1 Nr. 1 SächsVwZG

Frau Maria Wünsche, geb. 28.08.1988 in
Dresden, zuletzt wohnhaft in 01683 Nos-
sen/Rhäsa, Döbelner Straße 27 ist ein Be-
scheid zuzustellen.

Herr Thomas Kühn, geb. 11.08.1967 in
Riesa, zuletzt wohnhaft in 01619 Zeit-
hain, Nikopoler Straße 38 ist ein Bescheid
zuzustellen.

Herr Hans Dieter Manuschki, geb.
25.09.1950 in Niederlommatzsch, zuletzt
wohnhaft in 01591 Riesa, Kurt-Schlosser-
Str. 4 ist ein Bescheid zuzustellen.

Da der Aufenthalt der o. g. Personen un-
bekannt ist, wird die Anordnung öffent-
lich zugestellt. Der Betroffene kann beim
Landratsamt des Landkreises Meißen,
Kfz-Zulassungsbehörde, Brauhausstraße
21, 01662 Meißen, Einsicht in die für ihn
zutreffende Anordnung nehmen.

Landkreis Meißen
Kreisverkehrsamt

Öffentliche
Zustellung

Meißen über die beabsichtigte Neu-
ausweisung eines Reitweges im Wald
der Gemarkungen Moritzburg und Bär-
walde

Aufgrund des § 12 Abs.1 Waldgesetz für
den Freistaat Sachsen ( SächsWaldG )
vom 10. April 1992 (SächsGVBL. S 137),
das zuletzt durch den Artikel 8 des Geset-
zes zur Bereinigung des Rechtes des Na-
turschutzes und der Landschaftspflege
vom 06. Juni 2013 (SächsGVBL 2013
S.451, 469) geändert worden ist, und § 1
der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums für Landwirtschaft, Ernäh-
rung und Forsten über Reitwege ( Reit-
wegeVO ) vom 14. Dezember 1994 (
SächsGVBL. S.6 ), die zuletzt durch Ver-
ordnung vom 26. Juni 2008 ( SächsGVBL.
S.450 ) geändert worden ist, wird Folgen-
des verfügt:
1. Auf den nachstehend näher bezeich-
neten Grundstücken wird ein Reitweg im
Wald ausgewiesen. Die Aufzählung ist
abschließend.

2. Der genaue Verlauf des Reitweges ist
in einer topographischen Karte im Maß-
stab

1:6.000 rot markiert. Die Karte ist we-
sentlicher Bestandteil dieser Verfügung.
Die Karte mit dem Reitwegeverlauf und
die Begründung für die Entscheidung (§
39 Abs. 2 Nr. 5 Verwaltungsverfahrensge-
setz - VwVfG) können bei der ausweisen-
den Behörde während der üblichen
Dienstzeiten eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch beim Landratsamt Meißen,
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen oder
beim Amt für Forst und Kreisentwicklung,
Sachgebiet Forst und Landwirtschaft, Re-
monteplatz 10 Zimmer 118, 01558 Gro-
ßenhain, erhoben werden.

Großenhain, den 31. März 2014

Andreas Herr
Beigeordneter
Dezernat Technik

Allgemeinverfügung des Landratsamtes

Die Karte ist auch online unter
www.kreis-meissen.de abrufbar.

Gemeinde Gemarkung Flurstück
Moritzburg Moritzburg 266 b
Radeburg Bärwalde 389 als öf-

fentlicher
Weg gewid-
met

Radeburg Bärwalde 521 als öf-
fentlicher
Weg gewid-
met
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Bekanntmachung des Landratsamtes

Meißen zur Entscheidung über die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) ge-
mäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG)

Die Windpark Löbschütz GmbH & Co. KG, Schweizer 
Straße 3a, 01069 Dresden, beantragte am 28.02.2013, 
Az.: 671/106.11-20-700, die immissionsschutz-
rechtliche Genehmigung für die Errichtung und den 
Betrieb von zwei Windkraftanlagen (WOEL9, WOEL10) 
jeweils vom Typ Senvion (REpower) MM92 mit 
2.050 kW Nennleistung, 92,5m Rotordurchmesser, 
100m Nabenhöhe und 146,25m Gesamthöhe im 
Windpark Wökisch II am Standort Lommatzsch, Ge-
markung Zscheilitz, Flurstück-Nr. 200 (WOEL9) und 
Gemarkung Lautzschen, Flurstück-Nr. 93 (WOEL10). 
Bisher wurden am Vorhabensstandort noch keine 
Windkraftanlagen errichtet. Von der Antragstellerin 
wurden jedoch zwei weitere Anträge mit sechs bzw. 
drei Windkraftanlagen eingereicht, welche für die 
UVP dem Vorranggebiet Wölkisch Südwest anzurech-
nen sind.

Sachlich zuständig für das Genehmigungsverfahren 
ist gemäß §§ 1 und 2 Ausführungsgesetz zum Bun-
des-Immissionsschutzgesetz und zum Benzinblei-
gesetz (AGImSchG) vom 04. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 
1281), in der jeweils geltenden Fassung, in Verbindung 

mit der Verordnung des Sächsischen Staatsministe-
riums für Umwelt und Landwirtschaft über Zustän-
digkeiten zur Ausführung des BImSchG, des Benzin-
bleigesetzes und der aufgrund dieser Gesetze ergan-
genen Verordnungen (Sächsische Immissionsschutz-
Zuständigkeitsverordnung - SächsImSchZuVO) vom 
26. Juni 2008 (SächsGVBl. S. 444), in der jeweils gel-
tenden Fassung, das Landratsamt Meißen als untere 
Immissionsschutzbehörde. Die örtliche Zuständigkeit 
ergibt sich aus § 3 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), in Ver-
bindung mit § 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens und des Verwaltungszustellungsrechts für 
den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) vom 19. Mai 
2010 (SächsGVBl. S. 142), jeweils in der geltenden 
Fassung.

Das beantragte Vorhaben bedarf auf Grund der §§ 
4, 10 und 19 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG) i. V. m. § 1 der Vierten Verordnung zur 
Durchführung des BImSchG (Verordnung über geneh-
migungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) vom 2. Mai 
2013 (BGBl. I S. 973), in der jeweils geltenden Fassung, 
und der Nummer 1.6.2/V des Anhangs zur 4. BImSchV 
- Anlagen zur Nutzung von Windenergie mit einer 
Gesamthöhe von mehr als 50 Metern und weniger als 
20 Windkraftanlagen - einer immissionsschutzrechtli-
chen Genehmigung. 

Gemäß Nr. 1.6.2 Spalte 2 der Anlage zu § 3 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in 
der Neufassung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), 
ist für das o.g. Vorhaben eine allgemeine Vorprüfung 
des Einzelfalls gemäß § 3b Abs. 3 Satz 3 i.V.m. § 3c 
UVPG durchzuführen, um festzustellen, ob das Vor-
haben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
haben kann und in Folge dessen eine UVP durchzu-
führen ist.

Die allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls hat ergeben, 
dass erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
nicht zu erwarten sind und daher eine Verpfl ichtung 
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
nicht besteht.

Die Entscheidung des Landratsamtes Meißen zum 
Verzicht auf eine Umweltverträglichkeitsprüfung wird 
hiermit gemäß § 3a Satz 2 UVPG bekannt gegeben. 
Die Entscheidung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

Meißen, den 10.04.2014

Andreas Herr
Beigeordneter

Bekanntmachung des Landratsamtes
Meißen zur Entscheidung über die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) ge-
mäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG)

Die WSB Windpark Wölkisch GmbH & Co. KG, 
Schweizer Straße 3a, 01069 Dresden, beantragte am 
28.01.2013, Az.: 671/106.11-20-666, die immissions-
schutzrechtliche Genehmigung für die Errichtung und 
den Betrieb von sechs Windkraftanlagen (WOEL3, 
WOEL4, WOEL5, WOEL6, WOEL7, WOEL8) vom Typ 
Senvion MM92 mit jeweils 2050 kW Nennleistung, 
92,5 m Rotordurchmesser, 100 m Nabenhöhe und 
146,25 m Gesamthöhe als Windpark Wölkisch I am 
Standort Lommatzsch, Gemarkung Lautzschen, Flur-
stück-Nr. 90 (WOEL3), Flurstück-Nr. 91/1 (WOEL4) und 
Gemarkung Zscheilitz, Flurstück-Nr. 95 (WOEL5), Flur-
stück-Nr. 94 (WOEL6), Flurstück-Nr. 91 (WOEL7) und 
Flurstück-Nr. 76 (WOEL8). Bisher wurden am Vor-
habensstandort noch keine Windkraftanlagen errich-
tet. Damit sind für die UVP alleinig sechs Windkraft-
anlagen dem ausgewiesenen Vorrang- und Windeig-
nungsgebiet Wölkisch Südwest anzurechnen. Zudem 
wurden von der Antragstellerin zwei weitere Anträge 
mit zwei bzw. drei Windkraftanlagen eingereicht, 
welche dem Vorranggebiet Wölkisch Südwest zuge-
ordnet werden können. Sachlich zuständig für das
Genehmigungsverfahren ist gemäß §§ 1 und 2 Aus-

führungsgesetz zum Bundes-Immissionsschutzgesetz 
und zum Benzinbleigesetz (AGImSchG) vom 04. Juli 
1994 (SächsGVBl. S. 1281), in der jeweils geltenden
Fassung, in Verbindung mit der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und 
Landwirtschaft über Zuständigkeiten zur Ausfüh-
rung des BImSchG, des Benzinbleigesetzes und der 
aufgrund dieser Gesetze ergangenen Verordnungen 
(Sächsische Immissionsschutz-Zuständigkeitsverord-
nung - SächsImSchZuVO) vom 26. Juni 2008 (Sächs-
GVBl. S. 444), in der jeweils geltenden Fassung, das 
Landratsamt Meißen als untere Immissionsschutzbe-
hörde. Die örtliche Zuständigkeit ergibt sich aus § 3 
Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) vom 
23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), in Verbindung mit 
§ 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens 
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Frei-
staat Sachsen (SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010 
(SächsGVBl. S. 142), jeweils in der geltenden Fassung.
Das beantragte Vorhaben bedarf auf Grund der 
§§ 4, 10 und 19 des Bundes-Immissionsschutzge-
setzes (BImSchG) i. V. m. § 1 der Vierten Verordnung 
zur Durchführung des BImSchG (Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) vom 
2. Mai 2013 (BGBl. I S. 973), in der jeweils geltenden 
Fassung, und der Nummer 1.6.2/V des Anhangs zur 
4. BImSchV - Anlagen zur Nutzung von Windenergie 
mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern und 

weniger als 20 Windkraftanlagen - einer immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung. Gemäß Nr. 1.6.2 
Spalte 2 der Anlage zu § 3 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Neu-
fassung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), ist 
für das o.g. Vorhaben eine allgemeine Vorprüfung 
des Einzelfalls gemäß § 3b Abs. 3 Satz 3 i.V.m. § 3c 
UVPG durchzuführen, um festzustellen, ob das Vor-
haben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
haben kann und in Folge dessen eine UVP durchzu-
führen ist.

Die allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls hat ergeben, 
dass erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
nicht zu erwarten sind und daher eine Verpfl ichtung 
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung nicht besteht.

Die Entscheidung des Landratsamtes Meißen zum 
Verzicht auf eine Umweltverträglichkeitsprüfung wird 
hiermit gemäß § 3a Satz 2 UVPG bekannt gegeben. 
Die Entscheidung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

Meißen, den 09.04.2014

Andreas Herr
Beigeordneter

Bekanntmachung des Landratsamtes
Meißen zur Entscheidung über die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) ge-
mäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG)

Die Aufwind GmbH, Friedrichstraße 81, 88045 
Friedrichshafen, beantragte am 26.04.2013, Az.: 
671/106.11-14-680, die immissionsschutzrechtliche 
Genehmigung für die Errichtung und den Betrieb von 
zwei Windkraftanlagen mit der Bezeichnung WEA 
S307 und WEA S285 vom Typ ENERCON E-101 jeweils 
mit 3.050 kW Nennleistung, 101m Rotordurchmes-
ser, 135,4m Nabenhöhe und 185,9m Gesamthöhe 
als Windpark Streumen am Standort Wülknitz, Ge-
markung Streumen, Flurstück-Nr. 307 (WEA S307) 
und Flurstück-Nr. 285 (WEA S285). Diese sollen die 
bestehenden zwei Windkraftanlagen jeweils vom 
Typ DeWind 600 mit Bezeichnung DeWind 2 (WEA 
S304), Flurstück-Nr. 304, und DeWind 3 (WEA S 307), 
Flurstück-Nr. 307, am Standort Wülknitz, Gemarkung 
Streumen ersetzen (Repowering).
Am Vorhabensstandort befi nden sich bereits mehrere 
Windkraftanlagen, von denen fünfzehn bei der UVP zu 
berücksichtigen sind. Zudem wurden zwei Windkraft-
anlagen immissionsschutzrechtlich genehmigt, jedoch 
noch nicht errichtet. Damit sind für die UVP insgesamt 
neunzehn Windkraftanlagen dem ausgewiesenen Vor-
ranggebiet „Streumen“ anzurechnen.

Sachlich zuständig für das Genehmigungsverfahren ist 
gemäß §§ 1 und 2 Ausführungsgesetz zum Bundes-
Immissionsschutzgesetz und zum Benzinbleigesetz 
(AGImSchG) vom 04. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1281), 
in der jeweils geltenden Fassung, in Verbindung mit 
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Umwelt und Landwirtschaft über Zuständigkeiten 
zur Ausführung des BImSchG, des Benzinbleigesetzes 
und der aufgrund dieser Gesetze ergangenen Verord-
nungen (Sächsische Immissionsschutz-Zuständigkeits-
verordnung - SächsImSchZuVO) vom 26. Juni 2008 
(SächsGVBl. S. 444), in der jeweils geltenden Fassung, 
das Landratsamt Meißen als untere Immissions-
schutzbehörde. Die örtliche Zuständigkeit ergibt sich 
aus § 3 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) 
vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), in Verbindung 
mit § 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfah-
rens und des Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010 
(SächsGVBl. S. 142), jeweils in der geltenden Fas-
sung. Das beantragte Vorhaben bedarf auf Grund der 
§§ 4, 10 und 19 des Bundes-Immissionsschutzgeset-
zes (BImSchG) i. V. m. § 1 der Vierten Verordnung zur 
Durchführung des BImSchG (Verordnung über geneh-
migungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) vom 2. Mai 
2013 (BGBl. I S. 973), in der jeweils geltenden Fassung, 
und der Nummer 1.6.2/V des Anhangs zur 4. BImSchV 
- Anlagen zur Nutzung von Windenergie mit einer 

Gesamthöhe von mehr als 50 Metern und weniger als 
20 Windkraftanlagen - einer immissionsschutzrecht-
lichen Genehmigung. Gemäß Nr. 1.6.2 Spalte 2 der 
Anlage zu § 3 des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) in der Neufassung vom 
24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), ist für das o.g. Vor-
haben eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls 
gemäß § 3b Abs. 3 Satz 3 i.V.m. § 3c UVPG durchzu-
führen, um festzustellen, ob das Vorhaben erhebliche 
nachteilige Umweltauswirkungen haben kann und 
in Folge dessen eine UVP durchzuführen ist. Die all-
gemeine Vorprüfung des Einzelfalls hat ergeben, dass 
erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen nicht 
zu erwarten sind und daher eine Verpfl ichtung zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
nicht besteht.

Die Entscheidung des Landratsamtes Meißen zum 
Verzicht auf eine Umweltverträglichkeitsprüfung wird 
hiermit gemäß § 3a Satz 2 UVPG bekannt gegeben. 
Die Entscheidung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

Meißen, den 15.04.2014

Andreas Herr
Beigeordneter

Bekanntmachung des Landratsamtes
Meißen zur Entscheidung über die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) ge-
mäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG)

Die Windfarm Mautitz Süd GmbH, Hauptstraße 
3, 04769 Naundorf OT Casabra, beantragte am 
15.07.2013, Az.: 671/106.11-20-308, die immissions-
schutzrechtliche Genehmigung für die Errichtung 
und den Betrieb von sieben Windkraftanlagen (WEA 
M520, WEA M521, WEA M539, WEA M542, WEA 
M555, WEA M610, WEA M611) vom Typ Vestas 
V112 jeweils mit einer Nennleistung von 3075 kW, 
einem Rotordurchmesser von 112m, einer Naben-
höhe von 140 m und einer Gesamthöhe von 196 m 
als Windpark Mautitz am Standort Riesa, Gemarkung 
Mautitz Flurstück-Nr. 520 (WEA M520), Flurstück-Nr. 
521 (WEA M521), Flurstück-Nr. 539 (WEA M539), 
Flurstück-Nr. 542 (WEA M542), Flurstück-Nr. 555 
(WEA M555), Flurstück-Nr. 610 (WEA M610) und 
Flurstück-Nr. 611 (WEA M611).

Am Vorhabensstandort wurden bereits vier Wind-
kraftanlagen im Zuge von Repowering immissions-
schutzrechtlich genehmigt, jedoch noch nicht er-
richtet. Damit sind für die UVP elf Windkraftanlagen 
dem ausgewiesenen Vorranggebiet Mautitz/Bloßwitz 
anzurechnen.

Sachlich zuständig für das Genehmigungsverfahren 
ist gemäß §§ 1 und 2 Ausführungsgesetz zum Bun-
des-Immissionsschutzgesetz und zum Benzinblei-
gesetz (AGImSchG) vom 04. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 
1281), in der jeweils geltenden Fassung, in Verbindung 
mit der Verordnung des Sächsischen Staatsministe-
riums für Umwelt und Landwirtschaft über Zuständig-
keiten zur Ausführung des BImSchG, des Benzinbleige-
setzes und der aufgrund dieser Gesetze ergangenen 
Verordnungen (Sächsische Immissionsschutz-Zustän-
digkeitsverordnung - SächsImSchZuVO) vom 26. Juni 
2008 (SächsGVBl. S. 444), in der jeweils geltenden
Fassung, das Landratsamt Meißen als untere Immis-
sionsschutzbehörde. Die örtliche Zuständigkeit ergibt 
sich aus § 3 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), in 
Verbindung mit § 1 Gesetz zur Regelung des Ver-
waltungsverfahrens und des Verwaltungszustellungs-
rechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) vom 
19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 142), jeweils in der 
geltenden Fassung. Das beantragte Vorhaben be-
darf auf Grund der §§ 4, 10 und 19 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) i. V. m. § 1 der 
Vierten Verordnung zur Durchführung des BImSchG 
(Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen - 
4. BImSchV) vom 2. Mai 2013 (BGBl. I S. 973), in der 
jeweils geltenden Fassung, und der Nummer 1.6.2/V 
des Anhangs zur 4. BImSchV - Anlagen zur Nutzung 

von Windenergie mit einer Gesamthöhe von mehr 
als 50 Metern und weniger als 20 Windkraftanlagen 
- einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung. 
Gemäß Nr. 1.6.2 Spalte 2 der Anlage zu § 3 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) in der Neufassung vom 24. Februar 2010 
(BGBl. I S. 94), ist für das o.g. Vorhaben eine allge-
meine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 3b Abs. 3 
Satz 3 i.V.m. § 3c UVPG durchzuführen, um festzu-
stellen, ob das Vorhaben erhebliche nachteilige Um-
weltauswirkungen haben kann und in Folge dessen 
eine UVP durchzuführen ist. Die allgemeine Vorprü-
fung des Einzelfalls hat ergeben, dass erhebliche 
nachteilige Umweltauswirkungen nicht zu erwarten 
sind und daher eine Verpfl ichtung zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht besteht. 
Die Entscheidung des Landratsamtes Meißen zum 
Verzicht auf eine Umweltverträglichkeitsprüfung wird 
hiermit gemäß § 3a Satz 2 UVPG bekannt gegeben. 
Die Entscheidung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

Meißen, den 15.04.2014

Andreas Herr
Beigeordneter

Der Landkreis Meißen als untere Wasserbehörde
erlässt folgende Allgemeinverfügung:

1. Auf der Grundlage von § 49 Abs. 1 Verwaltungsver-
fahrensgesetz (VwVfG1) wird die Allgemeinverfü-
gung zur Untersagung der Nutzung von Brunnen 
für den menschlichen Gebrauch und sonstige 
Brauchwasserzwecke, die vom ehemaligen Landkreis 
Riesa-Großenhain am 09.01.2001 erlassen wurde, 
widerrufen.

2. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach der Be-
kanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Meißen 
als bekannt gegeben.

Begründung
I.

Am 09.01.2001 erließ das Umweltamt des Altkreises 
Riesa-Großenhain auf der Grundlage von § 22 Satz 1 
sowie § 94 Abs. 2 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG 
a.F.) die Allgemeinverfügung zur Nutzungsuntersagung 
von Brunnen für den menschlichen Gebrauch und sons-
tige Brauchwasserzwecke in der Ortslage Nünchritz bis 
zum Vorliegen aussagefähiger Untersuchungsergebnis-
se im Rahmen einer Grundwasseruntersuchung.
Diese Allgemeinverfügung war erforderlich, da bei der 
im Jahr 2000 durch die Wacker-Chemie GmbH Nünchritz 
in Auftrag gegebene Detailerkundung des Grundwas-
sers Phase II im Bereich des Werksgeländes in Nünchritz 
ein fl ächendeckender Grundwasserschaden festgestellt 
worden ist. Das Grundwasser wies Belastungen mit aus 
gesundheitlicher Sicht kritisch zu bewertenden Schad-
stoffen auf. Diese Stoffe wurden im Werksbereich und im 
nordwestlichen Abstrom in unmittelbar an das Werks-
gelände angrenzenden Teilen der Gemeinde Nünchritz 
(Ortslage Nünchritz) nachgewiesen. Mit oben gesagten 
lag eine Störung der öffentlichen Sicherheit vor, welche 
zum Schutz der Allgemeinheit, insbesondere der Ge-
sundheit der Bevölkerung eine vorübergehende Unter-
sagung der Nutzung von Hausbrunnen für den mensch-
lichen Gebrauch und sonstige Brauchwasserzwecke in 
der Ortslage Nünchritz erforderlich machte. Von 2001 
bis 2013 wurden umfangreiche Untersuchungen zur Be-
lastungssituation des Grundwassers im Werksgelände 
der Wacker-Chemie AG Nünchritz und in der Gemeinde 
Nünchritz (Ortslagen Nünchritz und Grödel) durchge-
führt. Die aus diesen Analysen resultierenden Daten 
konnten die Belastung des Grundwassers mit Schadstof-
fen (BTEX, Benzol, LHKW, FCKW) bestätigen. Die fest-
gestellten Schadstoffkonzentrationen im Grundwasser 
überschritten an einigen Stellen/Pegeln die zulässigen 
Grenzwerte um ein Vielfaches. Diese Stoffe sind ab 
gewissen Konzentrationen als gesundheitsgefährdend 
einzustufen. Die Untersuchungen ergaben des Weiteren, 
dass eine Ausbreitung des Grundwasserschadens vom 
Werksgelände der Wacker-Chemie AG Nünchritz in Rich-
tung Nordwesten in die Ortslage Nünchritz bis nunmehr 
in die Ortslage Grödel erfolgte.  Durch die bis 1990 über 
hundertjährige Nutzung als Chemieindustriestandort 
erfolgten Schadstoffeinträge. Die Wacker Chemie AG 
betreibt den Standort seit August 1998.

1 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.01.2003 (BGBl. I S. 102), 
das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25.07.2013 
(BGBl. I S. 2749) geändert worden ist

II.
Der Landkreis Meißen als untere Wasserbehörde ist 
gemäß §§ 109 Abs. 1 Satz 3, 110 SächsWG2 sachlich 
für den Erlass der Allgemeinverfügung zuständig. Die 
örtliche Zuständigkeit beruht auf § 1 SächsVwVfZG3 i. 
V. m. § 3 Abs.1 Nr.1 VwVfG. Der Widerruf der Allgemein-
verfügung vom 09.01.2001 gründet sich auf § 49 Abs. 1 
VwVfG. Hiernach kann ein rechtmäßiger, nicht begünsti-
gender Verwaltungsakt, auch nachdem er unanfechtbar
geworden ist, ganz oder teilweise mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden.
Bei der Allgemeinverfügung vom 09.01.2001 handelt 
es sich um einen rechtmäßigen, nicht begünstigenden 
Verwaltungsakt im Sinne von § 35 Satz 2 VwVfG. Dieser 
wurde auf Grundlage von § 22 Satz 1 und § 94 Abs. 2 
SächsWG (a.F.) erlassen. Ein Grund für den Erlass der 
Allgemeinverfügung war, dass bei der Detailuntersu-
chung des Grundwassers auf dem Werksgelände der 
damaligen Wacker-Chemie GmbH Nünchritz im Jahr 
2000 Kontaminationen des Grundwassers festgestellt 
wurden. Diese Kontaminationen hatten bereits zum 
damaligen Zeitpunkt das Werksgelände verlassen, wo-
durch weitere Erkundungen diesbezüglich außerhalb 
des Werkgeländes notwendig wurden.
Durch die nachgewiesene Ausbreitung der Kontamina-
tion des Grundwassers in Richtung der Ortslage Grö-
del hat sich der vom Grundwasserschaden betroffene 
Personenkreis unbestimmbar erweitert. Diese werden 
von der bisher geltenden Nutzungsuntersagung vom 
09.01.2001 nicht erfasst. Eine hinreichend bestimmte 
Eingrenzung ist nicht möglich. Aus diesen Gründen wird 
die Allgemeinverfügung vom 09.01.2001 durch den 
Landkreis Meißen als untere Wasserbehörde pfl ichtge-
mäß aufgehoben. 
Trotz des Fortschritts bei der Altlasten und Grundwas-
sersanierung durch die Wacker-Chemie AG Nünchritz 
ist in der Gemeinde Nünchritz (Ortslagen Nünchritz 
und Grödel) in absehbarer Zeit keine signifi kante 
Verbesserung der Grundwassersituation zu erwarten. 
Das Grundwasser ist für die Nutzung für Trink- und 
Brauchwasserzwecke weiterhin nicht geeignet. Deshalb 
wird eine Allgemeinverfügung zur Untersagung der Be-
nutzung von Grundwasser entsprechend der aktuellen 
Sachlage erlassen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch beim Landratsamt Meißen Brau-
hausstraße 21, 01662 Meißen, eingelegt werden.

Großenhain, 22.04.2014

Jönsson
Amtsleiter Kreisumweltamt

2 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG) vom 12.07.2013 
(SächsGVBl. S. 503)
3 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und 
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVfZG) vom 19.05.2010 (SächsGVBl. S. 
142), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
12.07.2013 (SächsGVBl. S. 503, 553)

Bekanntmachung des Landratsamtes
Meißen zur Entscheidung über die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) gemäß 
§ 3a des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG)

Die Windpark Tummelberg GmbH & Co. KG beantragte 
am 28.02.2013, Az.: 671/106.11-11-687, die immissi-
onsschutzrechtliche Genehmigung für die Errichtung 
und den Betrieb einer Windkraftanlage vom Typ ENER-
CON E-92 mit 2,35 MW Nennleistung, 92m Rotordurch-
messer, 108,38m Nabenhöhe und 154,38m Gesamthöhe 
im Windpark Tummelberg am Standort Lommatzsch, Ge-
markung Altlommatzsch, Flurstück-Nr. 33.
Am Vorhabensstandort befi nden sich bereits sieben 
Windkraftanlagen. Zudem wurde eine weitere Wind-
kraftanlage beantragt. Damit sind für die UVP insgesamt 
neun Windkraftanlagen dem ausgewiesenen Vorrang-
gebiet Lommatzsch Nord (Tummelberg) anzurechnen. 
Sachlich zuständig für das Genehmigungsverfahren 
ist gemäß §§ 1 und 2 Ausführungsgesetz zum Bun-
des-Immissionsschutzgesetz und zum Benzinbleigesetz 
(AGImSchG) vom 04. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1281), in 
der jeweils geltenden Fassung, in Verbindung mit der 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft über Zuständigkeiten zur 
Ausführung des BImSchG, des Benzinbleigesetzes und 
der aufgrund dieser Gesetze ergangenen Verordnungen 
(Sächsische Immissionsschutz-Zuständigkeitsverord-
nung - SächsImSchZuVO) vom 26. Juni 2008 (SächsGVBl. 
S. 444), in der jeweils geltenden Fassung, das Landrat-
samt Meißen als untere Immissionsschutzbehörde. Die 
örtliche Zuständigkeit ergibt sich aus § 3 Abs. 1 Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG) vom 23. Januar 2003 
(BGBl. I S. 102), in Verbindung mit § 1 Gesetz zur Rege-

lung des Verwaltungsverfahrens und des Verwaltungs-
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVw-
VfZG) vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 142), jeweils in 
der geltenden Fassung. Das beantragte Vorhaben bedarf 
auf Grund der §§ 4, 10 und 19 des Bundes- Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG) i. V. m. § 1 der Vierten Verord-
nung zur Durchführung des BImSchG (Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) vom 
2. Mai 2013 (BGBl. I S. 973), in der jeweils geltenden 
Fassung, und der Nummer 1.6.2/V des Anhangs zur 4. 
BImSchV - Anlagen zur Nutzung von Windenergie mit 
einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern und weni-
ger als 20 Windkraftanlagen - einer immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigung. Gemäß Nr. 1.6.2 Spalte 2 
der Anlage zu § 3 des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Neufassung vom 24. 
Februar 2010 (BGBl. I S. 94), ist für das o.g. Vorhaben 
eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 
3b Abs. 3 Satz 3 i.V.m. § 3c UVPG durchzuführen, um 
festzustellen, ob das Vorhaben erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen haben kann und in Folge dessen 
eine UVP durchzuführen ist. Die allgemeine Vorprüfung 
des Einzelfalls hat ergeben, dass erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen nicht zu erwarten sind und daher 
eine Verpfl ichtung zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung nicht besteht. Die Entscheidung des 
Landratsamtes Meißen zum Verzicht auf eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung wird hiermit gemäß § 3a Satz 2 
UVPG bekannt gegeben. Die Entscheidung ist gemäß § 
3a Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar.

Meißen, den 15.04.2014

Andreas Herr, Beigeordneter

Allgemeinverfügung
zur Bekanntmachung des Betrags des Eigenanteils 
an den Kosten der Schülerbeförderung für das 
Schuljahr 2014/2015

Auf der Grundlage des § 11 Absatz 2 der Satzung des 
Landkreises Meißen über die Schülerbeförderung und 
die Erstattung der notwendigen Beförderungskosten 
(Schülerbeförderungskostensatzung) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. Januar 2014 (ABl. Nr. 2 v. 7. 
Februar 2014, S. 11) erlässt der Landrat des Landkreises 
Meißen in Verbindung mit § 35 Satz 2 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749), fol-
gende

Allgemeinverfügung:

1. Der monatliche Eigenanteil der Schülerbeförderungs-
kosten im Schuljahr 2014/2015 beträgt 21,75 ¤.

2. Der Eigenanteil für das Schuljahr 2014/2015 beträgt 
insgesamt 239,25 ¤ und ist bei Teilnahme am Verfah-
ren der Bereitstellung der Fahrscheine über die Schule 
als Einmalbetrag bis zum 15. Juli 2014 zu zahlen.

Gründe:
Gemäß § 11 Absatz 1 der Schülerbeförderungskosten-
satzung haben die Schüler bzw. ihre Sorgeberechtigten 
einen monatlichen Eigenanteil an den Schülerbeförde-
rungskosten zu zahlen. Dieser Eigenanteil beträgt nach 
§ 11 Absatz 2 der Schülerbeförderungskostensatzung 
pro Beförderungsmonat 75 vom Hundert (75 %) einer 
ermäßigten Abo-Monatskarte der Preisstufe A des Ver-
kehrsverbundes Oberelbe. Maßgebend hierfür ist der 
Tarifstand vom 01. August des Jahres. Die Kosten für 
eine ermäßigte Abo-Monatskarte betragen zum Stichtag 
29,00 ¤. Demnach verbleibt ein Eigenanteil von monat-
lich 21,75 ¤. Im Schuljahr sind für höchstens 11 Monate 
Eigenanteile zu entrichten, sodass sich für das Schuljahr 
2014/2015 ein Gesamtbetrag von 239,25 ¤ ergibt. Die-
ser ist nach Maßgabe von § 11 Absatz 4 für Schüler bzw. 
Sorgeberechtigte, die am Verfahren des Bezuges der 
Fahrausweise über die Schule (§ 15 Absatz 1 ff. Schüler-
beförderungskostensatzung) teilnehmen, als Einmalzah-
lung bis zum 15. Juli 2014 im Voraus zu zahlen.

Meißen, den 24. April 2014

i. V. Albrecht Hellfritzsch, 1. Beigeordneter
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Landkreis Meißen 
Der Landrat 

Öff entliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Kreistagswahl am 25. Mai 2014 im Landkreis Meißen 

nach § 4 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung des Landkreises Meißen vom 28. August 2008 
Der Kreiswahlausschuss des Landkreises Meißen hat in seiner Sitzung am 26. März 2014 die eingereichten Wahlvorschläge entsprechend § 56 i. V. m. § 41 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im 
Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz – KomWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. September 2003 (SächsGVBl. S. 428, ber. 2004 S. 182), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes 

vom 28. November 2013 (SächsGVBl. S. 822, 839), in Verbindung mit § 41 und § 20 Abs. 4 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung – KomWO) vom 5. September 2003 (SächsGVBl. S. 440), zuletzt geändert durch Verordnung vom 29. November 2013

(SächsGVBl. S. 842) geprüft  und nachfolgende Wahlvorschläge mit den angeführten Bewerbern zugelassen:

WAHLKREIS 1  –  GEMEINDE KÄBSCHÜTZTAL, STADT LOMMATZSCH, STADT NOSSEN
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Lau, Harald Rentner 1954 Schletta 12 Schletta 01665 Käbschütztal
2 Erler, Rudolf Schneidermeister 1942 Am Fußweg 2 Deutschenbora 01683 Nossen
3 Rennert, Annett Rechtsanwältin 1977 Altlommatzsch 11 Altlommatzsch 01623 Lommatzsch
4 Klingor, Uwe Bürgermeister 1953 Kalkberg 79 01662 Meißen
5 Degen, Stephan technische Aufsichtsperson 1975 Perba 35b Perba 01623 Nossen
6 Kohlmann, Ronny Beamter 1978 Dennschütz 1 Dennschütz 01623 Lommatzsch
7 Grübler, Lutz Bürgermeister a. D. 1955 Hauptstraße 4 Ziegenhain 01623 Nossen
8 Grübler, Wolfgang Diplom-Agraringenieur 1953 Jessen 1 Jessen 01623 Lommatzsch
9 Kramer, Katrin Geschäft sführerin 1964 Paltzschen 20a Paltzschen 01623 Lommatzsch
10 Seifert, Conrad Diplom-Verwaltungswirt (FH) 1979 Dresdner Straße 89 01662 Meißen
11 Zapf, Herbert Direktor des Amtsgerichts 1959 Meißner Berg 2a Gasern 01665 Käbschütztal
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Sämmang, Georg Diplom-Ingenieur (FH) 1949 Stadtparkhöhe 20 01662 Meißen
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Dietrich, Lars Physiotherapeut 1989 Schönnewitz 5 01665 Käbschütztal
2 Rußeck, Fred Kfz-Meister 1962 Domselwitzer Straße 35 01623 Lommatzsch
3 Baumann-Wilke, Angelika Selbstständige 1958 Querstraße 2 01683 Nossen
4 Oswald, Gordon Guido Student 1995 Starbacher Straße 5 Wolkau 01683 Nossen
5 Gallasch, Gottfried Diplom-Ingenieur (FH) 1958 Elbtalstraße 14 01623 Lommatzsch
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Dr. Maaß, Anita Bürgermeisterin 1976 Robert-Volkmann-Allee 22 01623 Lommatzsch
2 Doleschal, Gerhard Bürgermeister a. D. 1947 Perba Nr. 27 Perba 01623 Nossen
3 Rux, Guido Vertriebsleiter 1977 Jessen Nr. 8 Jessen 01623 Lommatzsch
4 Girbig, Frank Spediteur 1961 Robert-Volkmann-Allee 11 01623 Lommatzsch
5 Krell, Mandy Restaurantfachfrau 1991 Frauenstraße 27 01623 Lommatzsch
6 Rühlow, Th omas selbstständiger Malermeister 1975 Meisenweg 4 01623 Lommatzsch
7 Gey, Andrea Steuerfachangestellte 1976 Petzschwitz 9 Petzschwitz 01623 Lommatzsch
8 Lau, Christian Rentner 1944 Roitzsch Nr. 2 Roitzsch 01623 Lommatzsch
9 Post, Steff en Rentner 1949 Alsheimer Straße 11 01683 Nossen
10 Winter, Wolfgang kaufmännischer Angestellter 1976 Birmenitz 11e Birmenitz 01623 Lommatzsch
11 Reitmeier, Andreas Hausmeister 1970 Carl-Menzel-Straße 35 01623 Lommatzsch
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Hentschel, Th omas Schlosser 1961 Niederfährer Straße 42 01662 Meißen
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Guschker, Reinhard Bautechniker 1956 Untere Dorfstraße 3 01561 Priestewitz
2 Wunderwald, Peter Diplom-Museologe 1964 Steinbuschstraße 30 01683 Nossen
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V.
1 Gallasch, Christine Diplom-Ingenieurin (FH) 1960 Elbtalstraße 14 01623 Lommatzsch
2 Speck, Carsten Landschaft sarchitekt 1982 Paltzschen Nr. 1 Paltzschen 01623 Lommatzsch
3 Buhlig, Dieter Rentner 1943 Kaisitz Nr. 3 Kaisitz 01655 Käbschütztal
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Fischer, Joachim Bürgermeister a. D. 1955 Heynitzer Straße 60 01683 Nossen
2 Reinhold, Kerstin Tiefb auunternehmerin 1966 Königstraße 10 01623 Lommatzsch
3 Weigel, Kristin Diplom-Informatikerin (FH) 1977 Schulstraße 16 01683 Nossen
4 Kuberna, Danilo Industriemeister 1971 Schulstraße 16 01683 Nossen
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Wiesemann, Julien Student 1991 Am Mühlholz 5 01683 Nossen
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Th ieme, Kerstin Köchin 1984 Döbelner Straße 7 01623 Lommatzsch

WAHLKREIS 2  –  GEMEINDE KLIPPHAUSEN, GROSSE KREISSTADT MEISSEN (LINKSELBISCH)
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Mann, Gerold Bürgermeister 1954 An der Silberstraße 11 Sora 01665 Klipphausen
2 Riefl ing, Nico Kfz-Meister 1970 Jüdenbergstraße 20 01662 Meißen
3 Dr. Creutz, Hans-Jürgen Rechtsanwalt 1946 Birkenweg 8 01662 Meißen
4 Schneider, Dieter Beigeordneter 1957 Hauptstraße 35 Taubenheim 01665 Klipphausen
5 Riße, Uwe Bauingenieur 1958 Schenkberg 8 Robschütz 01665 Klipphausen
6 Böhme, Jörg Angestellter 1963 Heinrich-Freitäger-Straße 25 01662 Meißen
7 Kutzsche, Jens selbstst. Dipl.-Wirtschaft sinform. (FH) 1981 Hühndorfer Straße 7 Sachsdorf 01665 Klipphausen
8 Hahn, Carsten Diplom-Verwaltungswirt 1980 An der Silberstraße 3 Sora 01665 Klipphausen
9 Mißbach, Susann Angestellte 1982 Dennschütz 1 Dennschütz 01623 Lommatzsch
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Graff , Andreas Diplom-Staatswissenschaft ler 1943 Bockwener Weg 10 01662 Meißen
2 Vogel, Michaela Mediengestalterin 1965 Görnische Gasse 20 01662 Meißen
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Rost, Matthias Regierungsamtsrat 1976 Leschnerstraße 10 01662 Meißen
2 Schade, Eyk Geschäft sführer 1964 Meißener Straße 1 Garsebach 01665 Klipphausen
3 Sell, Gundula Angestellte 1963 Wilsdruff er Straße 5 01662 Meißen
4 Wefer, Martina Juristin 1963 Bergstraße 3g 01665 Klipphausen
5 Dr. Schimmel, Kerstin Studienleiterin 1963 Hahnemannsplatz 18 01662 Meißen
6 Lotter, Lars Gymnasiast 1993 Martinstraße 12a 01662 Meißen
7 Hartmann, Reinhard Diplom-Ingenieur 1955 Siebeneichener Straße 29 01662 Meißen
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Bahrmann, Martin Geschäft sführer 1987 Leipziger Straße 56 01662 Meißen
2 Ritter, Anne Referentin f. Öff entlichkeitsarbeit 1980 Zur Baeyerhöhe 25 Burkhardswalde 01665 Klipphausen
3 Bartoschek, Uwe Beamter 1959 Schäferstraße 11 01665 Klipphausen
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4 Zieger, Sieglinde Patentanwältin 1947 Tonberg 1 01662 Meißen
5 Fuchs, Michael Tischlermeister 1974 Zur Baeyerhöhe 25 Burkhardswalde 01665 Klipphausen
6 Brück, Konrad Rentner 1940 Niederspaarer Straße 14 01662 Meißen
7 Däbritz, Siegfried Rentner 1941 Baderberg 8 01662 Meißen
8 Köhler, Uwe Schneidwerkzeugmechaniker 1976 Gerbergasse 18 01662 Meißen
9 Schulz, Toni Angestellter Außendienst 1985 Rote Gasse 61 01662 Meißen
10 Wegner, Gerd Steuerfachwirt 1965 An der Hohen Eifer 2 01662 Meißen
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Steinert, Michaela Köchin 1973 Alleestraße 92b 01591 Riesa
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Hartmann, Walfriede Kulturmanagerin 1958 Siebeneichener Straße 29 01662 Meißen
2 Schulze, Heiko Lehrer 1965 Pfarrgasse 5a 01662 Meißen
3 Hartmann, Ludwig Industriekeramiker 1982 Siebeneichener Straße 29 01662 Meißen
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V. 
1 Stemmler, Frank Diplom-Ingenieur 1946 Lößnitzstraße 13a 01640 Coswig
2 Kassin, Jürgen Keramiker 1949 Moritzburger Straße 10a 01640 Coswig
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Trommer, Christoph Porzellanmaler 1953 Nossener Straße 127 01662 Meißen
2 Orgus, Lutz Rentner 1942 Hohe Straße 11 01662 Meißen
3 Bretschneider, Erik Beamter 1965 Ringstraße 23 Groitzsch 01665 Klipphausen
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Spangenberg, Detlev Diplom-Betriebswirt 1944 Eduard-Bilz-Straße 33 01445 Radebeul
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Schmidt, Mirko Verwalter 1966 Rauhentalstraße 15 01662 Meißen
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Skalicks, Sören Fachinformatiker 1981 Schletta 25b 01665 Käbschütztal
2 Schanz, Wolfgang Dipl.-Ingenieur Elektrotechnik 1960 Lindenhöhe 7 01665 Klipphausen

WAHLKREIS 3  –  GEMEINDE DIERA-ZEHREN, GROSSE KREISSTADT MEISSEN (RECHTSELBISCH)
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Raschke, Olaf Oberbürgermeister 1963 Naustädter Straße 8 Riemsdorf 01665 Klipphausen
2 Schneider, Wolfgang Mineralölkaufmann 1953 Meißner Straße 36 Keilbusch 01665 Diera-Zehren
3 Haufe, Friedmar Rentner, Bürgermeister a. D. 1943 Elbstraße 58 Kleinzadel 01665 Diera-Zehren
4 Dembowski, Karen Diplom-Sozialpädagogin 1975 Boselweg 101 Sörnewitz 01640 Coswig
5 Schmidtgen, Jeanette Dipl.-Wirtschaft sjuristin (FH) 1975 Alte Spaargasse 1 01662 Meißen
6 Weise, Claudia Lehrerin 1962 Kohrockstraße 1 01662 Meißen
7 Gläser, Sven kaufmännischer Angestellter 1968 Zieglerweg 24 01662 Meißen
8 Näcke, Mirko Selbstständiger 1977 Dresdner Straße 1 01662 Meißen
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Jordan, Werner Günter Geschäft sführer 1954 Altzaschendorf 23 01662 Meißen
2 Hellmann, Tilo wissenschaft licher Mitarbeiter 1983 Rauhentalstraße 65 01662 Meißen
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Nagler, Kathleen Angestellte 1984 Rote Gasse 49 01662 Meißen
2 Poesche, Alexander Schornsteinfegermeister 1967 Zum Gosetal 21b Naundörfel 01665 Diera-Zehren
3 Simniok, Sandro Angestellter 1969 Loosestraße 14d 01662 Meißen
4 Gätsch, Rolf Haustechniker 1955 Pfarrgasse 3 01662 Meißen
5 Biele, Sven Gießereimechaniker 1971 Schmidener Straße 6 01662 Meißen
6 Lechowicz, Steff en Rentner 1958 Goethestraße 14 01662 Meißen
7 Kraatz, Stefan Angestellter 1980 Görnische Gasse 10 01662 Meißen
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Dr. Maier, Andreas Rechtsanwalt 1959 Zum Lehnsgut 47 01665 Diera-Zehren
2 Dr. med. Pätz, Andreas Unfallchirurg 1959 Wiesengrund 1 Kleinzadel 01665 Diera-Zehren
3 Fiedler, Renate Geschäft sführerin Th eater 1951 Fiedlerstraße 1 01468 Moritzburg
4 Hausmann, Alexander Medientechniker (B.A.) 1982 Hohe Wiese 1 01662 Meißen
5 Puschmann, Uwe Diplom-Agraringenieur 1951 Ickowitz 1a Ickowitz 01623 Lommatzsch
6 Möller, Horst Rentner 1948 Dresdner Straße 51 01662 Meißen
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Richter, Th orsten Anlagenmechaniker 1969 Ernst-Th älmann-Straße 14 01616 Strehla
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Dünnebier,Klaus Physiker 1951 Ganziger Straße 17 01587 Riesa
2 Zeidler, Annett Weinhändlerin 1977 Roßmarkt 1 01662 Meißen
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V. 
1 Schindler, Eva-Maria Betriebswirtin im Ruhestand 1947 An der Unterführung 4 01445 Radebeul
2 Buchwald, Horst Rentner 1948 Zum Lehnsgut 34 01665 Diera-Zehren
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Haarig, Marlen Diplom-Verwaltungswirtin 1984 Großenhainer Straße 26 01561 Schönfeld
2 Gerhards, Wernher freier Wissenschaft sjournalist 1960 Fabrikstraße 29 01662 Meißen
3 Rätze, Mario Systemingenieur 1960 Bergstraße 4 01662 Meißen
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Aßmann, Mario Tierheimleiter 1964 Dieraer Weg 85 01662 Meißen
2 Striegler, Gottfried Auszubildender 1994 Lautzschen 5 Lautzschen 01623 Lommatzsch
11 Blickpunkt Dorf
1 Balk, Carola Bürgermeisterin 1962 Am Gosebach 4 Golk 01665 Diera-Zehren
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland) 
1 Stenzel, Dietmar Einzelhändler 1951 Martinstraße 1 01662 Meißen
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Bauschke, Michael Elektroingenieur 1985 Stölpchener Straße 12 Welxande 01561 Th iendorf

WAHLKREIS 4   –  GEMEINDE EBERSBACH, GEMEINDE NIEDERAU, GEMEINDE PRIESTEWITZ, GEMEINDE WEINBÖHLA
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Fehrmann, Margot Bürgermeisterin 1953 Hauptstraße 101 01561 Ebersbach
2 Franke, Reinhart Bürgermeister 1947 Am Laubenberg 11a 01689 Weinböhla
3 Rendke, Ernst-Georg Bürgermeister im Ruhestand 1943 Kottewitzer Straße 6 01561 Priestewitz
4 Fogarascher, Ute Angestellte 1951 Hauptstraße 15 01689 Niederau
5 Liebschner, Fritz selbstst. Diplom-Ingenieur 1950 Sachsenstraße 66 01689 Weinböhla
6 Oelsch, René Selbstständiger 1966 Untere Dorfstraße 8 Jessen 01689 Niederau
7 Zscheile, Konrad staatl. geprüft er Wassermeister 1964 Priestewitzer Straße 13 Stauda 01561 Priestewitz
8 Wolf, Christina Geschäft sführerin 1954 Gartenstraße 14 01689 Niederau
9 Kirschner, Michael Diplom-Betriebswirtschaft ler 1979 Bieberacher Straße 26 Cunnersdorf 01561 Ebersbach
10 Ehrlich, Eric Politikwissenschaft ler 1987 Sörnewitzer Straße 64 01689 Weinböhla
11 Damme, Th omas Schulleiter 1962 Elbgaustraße 97 01640 Coswig
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Richter, Stefan Gesundheits- & Krankenpfl eger 1990 Dorfstraße 20 Böhla 01561 Schönfeld
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3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Wagner, Ulrich Selbständiger 1954 Gottlieb-Fichte-Straße 17a 01689 Niederau
2 Klemz, Th ilo Lehrer 1968 Bahnhofstraße 18 01468 Moritzburg
3 Kunze, Uta Krankenschwester 1950 Friedensweg 8 01689 Weinböhla
4 Rottig, Wolfgang Rentner 1943 Steinbacher Straße 15 01689 Weinböhla
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Frentzen, Susann Bürgermeisterin 1979 Kottewitzer Straße 3 01561 Priestewitz
2 Herr, Marleen stellv. Geschäft sführ. Tourismus 1985 Gellertstraße 2 01689 Weinböhla
3 Geidelt, Ronny Versicherungsfachmann 1978 Am Birkenhain 49 01689 Weinböhla
4 Opitz, Frank Elektromeister 1955 Alte Dresdner Straße 4 01689 Niederau
5 Zimmermann, Ralph Erzieher 1971 Am Kellerberg 7 Rödern 01561 Ebersbach
6 Schmidt, Frank Vorsitz. Richter am Landgericht 1965 Südstraße 23 01689 Weinböhla
7 Leuteritz, Rico Bankkaufmann 1969 Sachsenplatz 2 01689 Weinböhla
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Klose, Stephan Verlagskaufmann 1985 Zeithainer Straße 18 01591 Riesa
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Winter, Imke Diplom-Bibliothekarin 1956 Untere Dorfstraße 3 01561 Priestewitz
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V.
1 Sang, Steff en Bürgermeister 1962 Großdobritzer Straße 67a 01689 Niederau
2 Dr. Wällnitz, Elke Lehrerin/Angestellte 1961 An der Post 13 01689 Weinböhla
3 Grumbach, Bettina Diplom-Ingenieurökonomin 1960 Großenhainer Straße 42b 01689 Weinböhla
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Noppes, Adolf Maschinenschlosser 1949 Siedlung 12 01561 Priestewitz
2 Sroka, Harald Schmiedemeister 1953 Am Anger 5 Reinersdorf 01561 Ebersbach
3 Matschke, Maik Rohrnetzinstandhalter 1969 Ringstraße 18 Lenz 01561 Priestewitz
4 Schneider, Günter Kfz-Meister 1944 Auerstraße 149 01640 Coswig
5 Pacyna, Erich Tischlermeister 1950 Am Ring 8 Kmehlen 01561 Priestewitz
6 Ostertag, Jörg Gastwirt 1959 Neuländer Straße 12 01445 Radebeul
7 Zschiedrich, Rene Maler 1974 Sörnewitzer Straße 66 01689 Weinböhla
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Meyer-Overheu, Petra Angelika selbstständige Diplomkauff rau 1963 Hauptstraße 10 01689 Weinböhla
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Wirks, Andre Rentner 1969 Fischergasse 17 01662 Meißen
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Löffl  er, Jens Selbstständiger 1971 Gerbergasse 6 01662 Meißen

WAHLKREIS 5  –  GROSSE KREISSTADT COSWIG
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Neupold, Frank Oberbürgermeister 1954 Trinitatiskirchweg 10 01662 Meißen
2 Schubert, Th omas Bürgermeister/Kämmerer 1971 Romerstraße 40 01640 Coswig
3 Reichenbach, Michael Rentner 1946 Hohensteinstraße 18 01640 Coswig
4 Damme, Carola Angestellte 1964 Elbgaustraße 97 Neusörnewitz 01640 Coswig
5 Böttger, Sven Angestellter 1968 Naundorfer Straße 75 01640 Coswig
6 Kämpfe, Th omas Physiker 1988 Am Weiten Born 15 01640 Coswig
7 Lier, Olaf Fachbereichsleiter Ordnungswesen 1961 Dresdner Straße 299 Sörnewitz 01640 Coswig
8 Steglich, Günther Rentner 1949 J.-Sebastian-Bach-Straße 7a 01640 Coswig
9 Krawczyk, Mirko Diplom-Verwaltungswirt 1966 Weinböhlaer Straße 63c 01640 Coswig
10 Andrich, Th omas Domküster 1956 Hauptstraße 50 01640 Coswig
11 Maresch, Wolfgang K. Vermögensberater 1959 Hohensteinstraße 50 01640 Coswig
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Gorek, Dagmar Lehrausbilderin 1951 Radebeuler Straße 17 01640 Coswig
2 Rasser, Monika Rentnerin 1951 Joliot-Curie-Straße 7 01640 Coswig
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Hempel, Klaus Berufsschullehrer 1947 Dresdner Straße 280 01640 Coswig
2 Ulbricht, Frank Kaufmännischer Leiter 1949 Moritzburger Straße 46 01640 Coswig
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Pätz, Maximilian Andreas Student, Angestellter 1989 Pestalozzistraße 1 01640 Coswig
2 Schwaten, Alf Leiter Einkauf Energiewirtschaft 1969 Grenzstraße 29 01640 Coswig
3 Borrmann, Harald Schulleiter 1952 Mozartstraße 11 01640 Coswig
4 Wunder, Markus Techniker 1974 Romerstraße 21 01640 Coswig
5 Wunder, Winfried Diplom-Ingenieur(FH) 1948 Romerstraße 16 01640 Coswig
6 Dr. Trültzsch, Rainer selbstständiger Unternehmer 1961 Heinrich-Heine-Weg 19 01640 Coswig
7 Krause, Jens-Peter Diplom-Ingenieur 1961 Siedlung- Gartenstraße 7 01640 Coswig
8 Minschke, Wilhelm Rentner 1943 Naundorfer Straße 43 01640 Coswig
9 Schwefl er, Th omas Produktionsarbeiter 1965 Cliebener Straße 107 01640 Coswig
10 Binder, Ralph Getränkehändler 1965 Barthshügelstraße 7 01689 Weinböhla
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Richter, Andreas Wachmann 1967 Kirchstraße 14 01591 Riesa
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Mindner, Kathrin Betriebswirtin 1964 Kötitzer Straße 32a 01640 Coswig
2 Töpper, Innocent Rettungsassisstent 1991 Serkowitzer Str. 1a 01640 Coswig
3 Herrmann, Torsten IT-Revisor 1976 Seestraße 18a 01640 Coswig
4 Landrock, Dirk Bautechniker 1964 Niederseite 16a 01640 Coswig
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V.
1 Kroemer, Bernhard Diplom-Mathematiker 1953 Lutherstraße 6a 01640 Coswig
2 Buck, Christian Architekt 1950 Auerstraße 283 01640 Coswig
3 Förster, Marlies Steno-Phototypistin 1952 Zaschendorfer Straße 15 01640 Coswig
4 Obst, Cornelia Diplom-Gartenbauingenieurin 1965 Moritzburger Straße 18 01640 Coswig
5 Pönisch, Egmont Sportfachwirt 1957 Hauptstraße 19 01640 Coswig
6 Rost, Conrad Buchhändler 1967 Bahnhofstraße 3 01640 Coswig
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Splettstößer, Jürgen Automobilverkäufer 1959 Dresdner Straße 286 01640 Coswig
2 Uhlmann, Jacqueline Ingenieurin 1971 Köhlerstraße 107 01640 Coswig
3 Wagner, Petra Ingenieur-Ökonomin 1952 Heinrich-Heine-Weg 9a 01640 Coswig
4 Rotzsch, Harald Angestellter 1962 Lindenstraße 11 01640 Coswig
5 Ließner, Bernd Lagerverwalter 1960 Gartensiedlung 2 01640 Coswig
6 Hempel, Mayk Maler 1968 Försterstraße 14 01640 Coswig
7 Klix, Regina Verkäuferin 1958 Dresdner Straße 268 01640 Coswig
8 Ließner, Heiko Kraft fahrer 1964 Försterstraße 4 01640 Coswig
9 Schott, Torsten Kommissionierer 1979 Dresdner Straße 71c 01640 Coswig
10 Weser, Friedrich-Ernst Rentner 1942 An der Lockwitz 7 01640 Coswig
11 Lenk, Dietmar Rentner 1945 Elbgaustraße 117 01640 Coswig
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Dr. Waidmann, Stephan Otto Ingenieur 1967 Vorwerkstraße 20 01445 Radebeul
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Geesmann, Udo Rentner 1971 Radeburger Straße 48 01558 Großenhain
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13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Bärisch, Andreas Medientechnologe Druck 1981 Lößnitzstraße 11b 01640 Coswig

WAHLKREIS 6  –  GROSSE KREISSTAD RADEBEUL (WEST)
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Wendsche, Bert Oberbürgermeister 1964 Borstraße 17 01445 Radebeul
2 Dr. Reusch, Ulrich Ministerialdirigent 1955 Ludwig-Richter-Allee 14 01445 Radebeul
3 Dr. Werner, Christian Bürgermeister 1950 Ledenweg 48 01445 Radebeul
4 Kempe, Tilo Architekt 1963 Winzerstraße 83 01445 Radebeul
5 Buchert, Ralf Elektromeister 1968 Huhlbergweg 12 01445 Radebeul
6 Dr. Baumann, Jens Beamter 1965 Karl-Liebknecht-Straße 2c 01445 Radebeul
7 Jahn, Gunter Rentner 1938 Waldstraße 20f 01445 Radebeul
8 Bachmann, Angela Lehrerin 1963 Am Heiteren Blick 7 01445 Radebeul
9 Winkler, Th omas Diplom-Kaufmann 1973 Boxdorfer Straße 38 Wahnsdorf 01445 Radebeul
10 Walther, Babette Diplom-Ingenieur 1963 Horst-Viedt-Straße 13 01445 Radebeul
11 Rudolph, Patrick Prokurist 1976 Zillerstraße 3 01445 Radebeul
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Röhner, Wenke Dozentin 1977 Jägerhofstraße 4 01445 Radebeul
2 Pagenkopf, Max Angestellter 1986 Wichernstraße 5 01445 Radebeul
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Schurig, Christine Diplom-Sozialpädagogin 1959 Morgenleite 6 01445 Radebeul
2 Ebert, Dirk Angestellter 1975 Emil-Schüller-Straße 6a 01445 Radebeul
3 Ruby, Christine Redakteurin 1948 Heinrich-Heine-Straße 1 01445 Radebeul
4 Kaiser, Karlheinz Kantor 1952 Winzerstraße 15 01445 Radebeul
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Wolf, Alexander Bankkaufmann 1964 Meißner Straße 258 01445 Radebeul
2 Sehnert, Barbara Rentnerin 1947 Heinrich-Zille-Straße 27 01445 Radebeul
3 Wolf, Christoph Matthias Student 1981 Moritzburger Straße 56 01445 Radebeul
4 Froböse, Helmut selbstständiger Personalberater 1954 Karl-Kröner-Straße 6 01445 Radebeul
5 Sparbert, Raymond Betriebswirt 1969 Prof.-Wilhelm-Ring 9 01445 Radebeul
6 Zimmermann, Veit Soft ware-Entwickler 1980 Bodelschwinghstraße 10 01445 Radebeul
7 Kriesten, Jürgen Diplom-Ingenieur 1953 Heinrich-Straße 9 01445 Radebeul
8 Siebert, Rainer Rentner 1944 Am Eichberg 24 01445 Radebeul
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Delle, Alexander Bankkaufmann 1973 August-Bebel-Straße 25 01589 Riesa
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Schirmer, Gabriele Freie Architektin 1958 Weinbergstraße 1a 01445 Radebeul
2 Hawemann, Frank Ingenieur 1962 Am Jacobstein 30a 01445 Radebeul
3 Oehmichen, Eva Augenoptikerin 1966 August-Bebel-Straße 49 01445 Radebeul
4 Güttner, Ralf Landwirt 1964 Niederwarthaer Straße 50 01445 Radebeul
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V.
1 Dr. Uhlemann, Bernd Arzt 1940 Ledenweg 25 01445 Radebeul
2 Wittig, Uwe Staatlich anerkannter Masseur 1969 Moritzburger Straße 88 01445 Radebeul
3 Dr. Fleischer, Antje Ärztin 1974 Robert-Koch-Straße 15 01445 Radebeul
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Huhle, Falk Kaufmann 1967 An der Wetterwarte 1 01445 Radebeul
2 Hamm, Frank selbstständiger Taxifahrer 1959 Serkowitzer Straße 35 01445 Radebeul
3 Schleinitz, Eckhard Rentner 1947 Königsbrücker Straße 15 01561 Schönfeld
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Albert, Johannes Diplom-Ingenieur 1955 Dr.-Rudolf-Friedrichs-Str. 8 01445 Radebeul
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Radeck, Peter Unternehmer 1959 Rauhentalstraße 56 01662 Meißen
2 Frenzel, Th omas Klempner 1968 Dorfstraße 8 Piskowitz 01623 Lommatzsch
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Bauschke, Petra Diplom-Agraringenieurin 1959 Stölpchener Straße 12 Welxande 01561 Th iendorf

WAHLKREIS 7  –  GROSSE KREISSTADT RADEBEUL (OST)
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Dr.-Ing. Jork, Rainer Rentner 1940 Th omas-Mann-Straße 16 01445 Radebeul
2 Erdmann-Reusch, Bianca Chefärztin 1958 Ludwig-Richter-Allee 14 01445 Radebeul
3 Reime, Titus Leitender Angest./Betriebswirt 1977 Wasastraße 68 01445 Radebeul
4 Große, Th omas Friedhofsverwalter 1974 Alt-Serkowitz 17 01445 Radebeul
5 Strobach, Karsten Wirtschaft sinformatiker 1973 Goethestraße 24 01445 Radebeul
6 Glowka, Werner Verwaltungsbeamter 1966 Dr.-Rudolf-Friedrichs-Str. 24 01445 Radebeul
7 Reichert, Jeannot Ministerialbeamter, Volljurist 1983 Emil-Högg-Straße 13 01445 Radebeul
8 Beger, Gregor Diplomingenieur 1975 Dr.-Schmincke-Allee 26 01445 Radebeul
9 Schreiber, Sebastian Personaldienstleistungskaufmann 1988 Karl-Marx-Straße 9 01445 Radebeul
10 Kühner, Wilfried Angestellter im öff . Dienst 1965 Ringstraße 6 01445 Radebeul
11 Dr. Schröter, Dirk Leitender Angestellter 1976 Alfred-Naumann-Straße 6 01445 Radebeul
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Hoff mann, Heinz Gewerkschaft ssekretär 1954 Dorfstraße 23 Spansberg 01609 Gröditz
2 Borowitzki, Daniel Student 1989 Wasastraße 52 01445 Radebeul
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Gey, Th omas Ministerialdirigent 1953 Heinrich-Zille-Straße 23a 01445 Radebeul
2 Weber, Renate Diplom-Ingenieurin 1951 Wichernstraße 21 01445 Radebeul
3 Mühle, Matthias Student 1982 Pestalozzistraße 11 01445 Radebeul
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Domasch, Johannes selbstständiger Dipl.-Ingenieur 1943 Kroatengrund 3 01445 Radebeul
2 Dr. Eger, Lars Diplombiologe 1977 Augustusweg 3 01445 Radebeul
3 Fischer-Schäfer, Matthias Apotheker 1978 Wilhelm-Busch-Straße 8 01445 Radebeul
4 Münch, Matthias Fleischermeister 1970 Königstraße 47 01623 Lommatzsch
5 Elicker, Achim selbstst. Versicherungsmakler 1954 Wasastraße 49 01445 Radebeul
6 Bielmeier, Ingeborg Diplom-Ingenieurin/Rentnerin 1946 Oscar-Pletsch-Straße 1 01445 Radebeul
7 Wolf, Christa Diplom-Archivarin a. D. 1943 Moritzburger Straße 56 01445 Radebeul
8 Sehnert, Andreas Rentner 1944 Heinrich-Zille-Straße 27 01445 Radebeul
9 Franke, Tilman Diplom-Kaufmann 1970 Zinzendorfstraße 8 01445 Radebeul
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Müller, Petra Hausfrau 1959 Serkowitzer Straße 29a 01445 Radebeul
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Oehmichen, Martin Altenpfl eger 1988 August-Bebel-Straße 49 01445 Radebeul
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2 Th iel, Barbara Dipl.-Ingenieur Elektrotechnik 1951 Johannesstraße 3 01445 Radebeul
3 Berndt, Th omas Design-Ingenieur 1968 Borstraße 5a 01445 Radebeul
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V.
1 Dr. Schreckenbach, Roland Dipl.-Mathematiker, Kaufmann 1945 Kantstraße 6 01445 Radebeul
2 Franzke, Andreas Diplom-Verkehrsingenieur 1968 Obere Bergstraße 30c 01445 Radebeul
3 Th omas, Frank Lehrer 1938 Gutenbergstraße 20a 01445 Radebeul
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Klingenberg, Dietmar Handwerksmeister i. Ruhestand 1940 Karl-Marx-Straße 28 01445 Radebeul 
2 Bentz, Bernd Rentner 1944 Karl-Marx-Straße 28 01445 Radebeul
3 Lehmann, Andreas künstlerischer Mitarbeiter 1961 Mahlitzsch Nr. 4 01683 Nossen
4 Preuß, Uwe Selbstständiger 1962 Göltzscha 9 01683 Nossen
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Lübkemann, Reinhard Erich Diplom-Bauingenieur 1950 Emil-Höhne-Straße 7 01468 Moritzburg
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Arold, Monika Gastwirtin 1955 Rauhentalstraße 5 01662 Meißen
2 Kaufmann, Erika Wirtschaft sgehilfi n 1951 Ringstraße 19 01662 Meißen
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Trauschke, Karsten Rentner 1968 Eduard-Bilz-Straße 18 01445 Radebeul

WAHLKREIS 8  –  GEMEINDE MORITZBURG, STADT RADEBURG, GEMEINDE TAUSCHA, GEMEINDE THIENDORF
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Huth, Jürgen Diplom-Ingenieur 1943 Dresdner Straße 18 Boxdorf 01468 Moritzburg
2 Fuhrmann, Kerstin Diplom-Ingenieurin/Rentnerin 1948 Weinbergstraße 15 01471 Radeburg
3 Freund, Armin Bürgermeister 1949 Welxander Straße 9 01561 Th iendorf
4 Schempp, Christoph Dipl.-Wirtschaft singenieur(BA) 1989 Anbau 13 01561 Tauscha
5 Koch, Christina Regierungsschuldirektorin 1951 Radeburger Straße 33a Rödern 01561 Ebersbach
6 John, Volker Elektromeister 1958 Schlossallee 21 01468 Moritzburg
7 Reichardt, Bärbel Sozialtherapeut/Rentner 1946 Moritz-Richter-Straße 2 01471 Radeburg
8 Bewilogua, Ronald selbstständiger Einzelhändler 1978 Radeburger Straße 30 Sacka 01561 Th iendorf
9 Klingner, Gabriele Pfl egedienstleisterin 1956 Oberdorf 19 Bärwalde 01471 Radeburg
10 Dr. Gerhartz, Heinrich Arzt 1950 Schillerplatz 3 Friedewald 01468 Moritzburg
11 Tanner, Sebastian Landwirtschaft smeister 1989 Welxander Straße 36 01561 Th iendorf
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Stannek, Rüdiger Diplom-Agraringenieur 1950 Meißner Berg 68 01471 Radeburg
2 Böttcher, Rüdiger Diplom-Ingenieur 1949 Fiedlerstraße 25 01468 Moritzburg
3 Scheibe, Hans-Ullrich Diplomlehrer im Ruhestand 1950 Tauschaer Straße 20 Sacka 01561 Th iendorf 
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Dulig, Johann Schüler 1994 Bahnhofstraße 26 01468 Moritzburg
2 Eifert, Andrej Freiberufl . Projektsteuerer & Bauberater 1973 Siedlerweg4 Auer 01468 Moritzburg
3 Zogelmann, Peter Lektor 1945 An der Riese 2 Steinbach 01468 Moritzburg
4 Dr. von Loh, Dietrich Kunsthistoriker 1949 Zillerstraße 9 01468 Moritzburg
5 Mögel, Enrico Abteilungsleiter 1973 Weinböhlaer Straße 2 Auer 01468 Moritzburg
6 Vogel, Heiko Lehrer 1965 Emil-Rieck-Straße 18 01468 Moritzburg
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Schwarz, Jürgen Lehrer im Ruhestand 1937 Buchenweg 6 Friedewald 01468 Moritzburg
2 Dr. Schneider, Matthias Physiker 1973 Bodenweg 27 Wahnsdorf 01445 Radebeul
3 Harzdorf, Helge Bauingenieur 1962 Prof.-von-Finck-Straße 2 01468 Moritzburg
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 
1 Schmidt, Silvia Rentnerin 1947 Rauhentalstraße 55 01662 Meißen
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Schmidt, Ralf Hotelmanager 1972 Moritzburger Straße 63 01640 Coswig
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V.
1 Hübler, Andreas Diplom-Ingenieur 1958 Bärnsdorfer Hauptstraße 7 01471 Radeburg
2 Herklotz, Christfried Tischlermeister 1956 Berbisdorfer Hauptstr. 42a 01471 Radeburg
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Creutz, Christian Bürgermeister 1952 Berbisdorferstraße 6 01471 Radeburg
2 Rogge, Bernd Werkzeugmacher 1954 Edenkobener Straße 5a 01471 Radeburg
3 Bauer, Gerald Unternehmer 1958 Großenhainer Straße 2 01561 Schönfeld
4 Keul, Axel Gartenbauingenieur (BSC) 1986 Weidigtweg 8 Boxdorf 01468 Moritzburg
5 Matthes, Jürgen Installateur 1961 Am Hang 2b 01561 Schönfeld
6 Naumann, Jörg Selbstständiger 1973 Fasanerieweg 2 Liega 01561 Schönfeld
7 Pilz, Ronny Dachdecker 1980 Kamenzer Straße 17 01561 Th iendorf
8 Noack, Daniel Elektroingenieur 1978 Kienmühle 1a 01561 Th iendorf
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Dr. Muster, Kirsten Rechtsanwältin 1960 August-Bebel-Straße 26 01468 Moritzburg
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Rosenkranz, Th omas Versicherungsfachmann 1980 Grubengasse 4 01665 Klipphausen
2 Klemm, Reinhardt Betonfacharbeiter 1957 Brauhausstraße 5 01662 Meißen
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Salitz, Toni Jürgen Zerspanungsmechaniker 1992 Siedlung 14 01471 Radeburg

WAHLKREIS 9 –  GROSSE KREISSTADT GROSSENHAIN, GEMEINDE LAMPERTSWALDE, GEMEINDE SCHÖNFELD
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Müller, Burkhard Oberbürgermeister 1963 Schulgasse 8 Wildenhain 01558 Großenhain
2 Hönicke, Tilo Bauingenieur 1959 Am Hayn 22 01558 Großenhain
3 Hoff mann, Wolfgang Bürgermeister 1953 Großenhainer Straße 18 01561 Lampertswalde
4 Steinborn, Martin Landwirt 1962 Großenhainer Straße 20a 01561 Schönfeld
5 Richter, Dominik Auszubildender 1992 Am Park 4 Oelsnitz 01561 Lampertswalde
6 Johne, Simon Handwerksmeister 1986 Am Hang 25 01561 Schönfeld
7 Borowsky, Wolfgang Rentner 1948 Hauptstraße 10 Brockwitz 01561 Lampertswalde
8 Menzel, Stephan Versicherungsfachkraft 1984 Dorfstraße 23 Linz 01561 Schönfeld
9 Vetter, Marcel Pharmakant 1990 Hauptstraße 59 Boxdorf 01468 Moritzburg
10 Rothe, Dirk Vermessungstechniker 1972 Th omas-Müntzer-Straße 3 01558 Großenhain
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 
1 Zschoche, Brigitte Diplomlehrerin im Ruhestand 1941 Am Hang 57 01561 Lampertswalde
2 Gerbert, Marianne Diplom-Ingenieur 1950 Katharinenplatz 16d 01558 Großenhain
3 Eckhardt, Gunter Mechaniker 1971 Kalkreuther Straße 17 01558 Großenhain
4 Kühne, Harald Angestellter 1954 Hermann-Zschoche-Str. 9 01558 Großenhain
5 Hanschok, Enrico Zugführer 1980 An der Schäferei 2 Strauch 01558 Großenhain
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Kreisz, Andrea Lehrerin 1958 Katharinenplatz 16c 01558 Großenhain
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2 Höllerl, Martina Heilpraktikerin 1966 Bahnhofstraße 7 01561 Lampertswalde
3 Terrey, Falk selbstständiger Grafi ker 1982 Bergstraße 1 01558 Großenhain
4 Diesing, Peter Lagerarbeiter 1959 Katharinenplatz 16c 01558 Großenhain
5 Wolff , Jutta Kauff rau 1967 Am Hang 50 01561 Lampertswalde
6 Dulig, Susann Verfahrensbeistand 1972 Bahnhofstraße 26 01468 Moritzburg
7 Rothe, Joachim Elektroinstallateur 1952 Am Sportplatz 4 Oelsnitz 01561 Lampertswalde
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Hardt, Konrad Architekt 1942 Gabelsberger Straße 2 01558 Großenhain
2 Maaß, Wolfgang Lehrer 1966 Robert-Volkmann-Allee 22 01623 Lommatzsch
3 Mittag, Martin selbstst. Versicherungsfachmann 1986 Parkstraße 2a 01558 Großenhain
5 Nationaldemokratische Partei Deutschland (NPD) 
1 Beier, Mirko Referent 1975 Mozartallee 33 01609 Gröditz
6 BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Oehmichen, Maria Studentin 1992 August-Bebel-Straße 49 01445 Radebeul
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V. 
1 Rockstroh, Falk Diplom-Ingenieur, selbstständig 1961 Steinbacher Weg 102 01640 Coswig
2 Kruschel, Andreas Buchbindermeister 1949 Meißner Straße 81 01445 Radebeul
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Weigel, Hans-Joachim Bürgermeister 1952 Neuer Weg 32 01561 Schönfeld
2 Kuhbach, Ramon Diplom-Verwaltungswirt (FH) 1958 Hauptstraße 22 Zabeltitz 01558 Großenhain
3 Wabner, Andreas Arbeiter 1954 Wasserturmstraße 8 01558 Großenhain
4 Lerch, Michael Bäckermeister 1949 Dorfstraße Nr. 18 Linz 01561 Schönfeld
5 Bauer, Anton Fahrzeugbauer 1982 Großenhainer Straße 2 01561 Schönfeld
6 Becker, Ulrich Geschäft sführer 1961 Freie Scholle 7 01561 Schönfeld
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Beger, Mario Natursteinhändler 1966 Weßnitzer Straße 11 01558 Großenhain
10 Arbeitslosenverband Großenhain (ALV)
1 Heine, Carsten Diplom-Ingenieur 1963 Herrmannstraße 18 01558 Großenhain
2 Kranzusch, Monika Diplom-Lehrerin 1957 Amselweg 7 Zabeltitz 01558 Großenhain
3 Müller, Henry freier Journalist 1960 Am Stadtrand 1 01558 Großenhain
4 Wegner, Petra Sozialarbeiterin 1955 An der Schäferwiese 11 01558 Großenhain
5 Wendt, Karin Kellnerin 1962 Dresdner Straße 43 01558 Großenhain
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Fleischer, Michael Kraft fahrer 1966 Rauhentalstraße 56 01662 Meißen
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Teuchgraber, Jens Diplom-Ingenieur 1985 Talstraße 15 01662 Meißen

WAHLKREIS 10 –  GEMEINDE GLAUBITZ, STADT GRÖDITZ, GEMEINDE NÜNCHRITZ, GEMEINDE RÖDERAUE, GEMEINDE WÜLKNITZ
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Herklotz, Lothar Bürgermeister 1952 An der Schäferei 12 Frauenhain 01609 Röderaue
2 Barthold, Gert Bürgermeister 1962 Glaubitzer Straße 22 01612 Glaubitz
3 Köhler, Kerstin Amtsleiterin Bau und Finanzen 1972 Am Sportzentrum 27 01609 Gröditz
4 Weigt, Steff en Selbstständiger 1960 Mittelstraße 24 01612 Nünchritz
5 Tröger, Kerstin Dipl.-Verwaltungs-Betriebswirtin 1962 Großenhainer Straße 13 Raden 01609 Röderaue
6 Wegner, Marco Sozialpädagoge 1981 Friedrich-Schiller-Straße 12 01609 Gröditz
7 Janke, Hannelore Rentnerin 1949 Elbstraße 13d 01612 Nünchritz
8 Burkhardt, Ullrich Landwirtschaft smeister 1969 Zum Ruhland3 Marksiedlitz 01612 Glaubitz
9 Ehme, Norbert Versicherungskaufmann 1957 L.-van-Beehoven-Straße 4 01609 Gröditz
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Hoff mann, Barbara Diplom-Staatswissenschaft lerin 1954 Dorfstraße 23 Spansberg 01609 Gröditz
2 Keil, Ulrich Diplom-Ingenieur 1960 Am Stahlwerk 5 01609 Gröditz
3 Eilmes, Patrick Schüler 1994 Geißlitzweg 1 Nauwalde 01609 Gröditz
4 Müller, Waltraud Verkaufsstellenleiterin 1952 Lange Straße 14 01609 Röderaue
5 Tschäpe, Peter Instandhalter / Meister 1954 Ulmenweg 2 01609 Röderaue
6 Gang, Ralf kaufmännischer Angestellter 1966 Am Anger 3a Spansberg 01609 Gröditz
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Wendler, Anett Sicherheitsingenieurin 1966 Rosenmühlenstraße 20 Leckwitz 01612 Nünchritz
2 Packroff , Peter Geschäft sführer 1961 Großenhainer Straße 1 01609 Gröditz
3 Schmidt, Jürgen Diplom-Chemiker 1966 Auenweg 12 01612 Nünchritz
4 Heinrich, Christine Ingenieurin 1948 Elsterwerdaer Straße 26 01609 Gröditz
5 Sommerfeld, Tobias Verwaltungswirt 1991 Nordstraße 30 01612 Nünchritz
6 Winkler, Joachim Kfz-Meister 1947 Nauwalder Straße 68d 01609 Gröditz
7 Meier, Ralph Schlosser 1962 Lange Straße 21 01609 Gröditz
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Th iemig, Lutz Tischlermeister, Bürgermeister 1956 Nünchritzer Straße 3 01612 Glaubitz
2 Könitzer, Veronika Versicherungsfachfrau 1959 Hochwasserweg 19 01612 Nünchritz
3 Straßburger, Gerd Selbstständiger 1952 Am Fußweg 10 01609 Wülknitz 
4 Hoff mann, Paul Unternehmer 1980 Winzerbergstraße 18 Leckwitz 01612 Nünchritz
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Schreiber, Ines Krankenschwester 1973 Oppitzscher Weg 20f 01616 Strehla
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Schneider, Klemens Student 1990 Großenhainer Straße 24a 01612 Glaubitz
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V.
1 Görsch, Hagen Fachhochschuldozent 1975 Reppiser Straße 2a 01609 Gröditz
2 Görsch, Dietmar Rechtsanwalt 1978 Gartenstraße 12 01609 Gröditz
3 Friedrich, Wolfgang Angestellter 1973 OT Oberjahna Nr. 16 01665 Käbschütztal
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Redslob, Th omas Lehrer 1968 Goethestraße 13 01609 Gröditz
2 Eckert, Jens Instandhaltungsmechaniker 1964 Seußlitzer Straße 16 Merschwitz 01612 Nünchritz
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Laaser, Werner Rentner 1938 Rudolf-Harbig-Straße 18 01591 Riesa
2 Rutsch, Karl-Heinz Baufacharbeiter 1956 Siedlung 28 Kalkreuth 01561 Ebersbach
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Pfohl, Eckehart Unternehmer 1963 Etzlerstraße 20 01662 Meißen

WAHLKREIS 11  –  GEMEINDE HIRSCHSTEIN, GEMEINDE STAUCHITZ, GROSSE KREISSTADT RIESA (I)
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung 
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Töpfer, Gerti Oberbürgermeisterin 1953 Klötzerstraße 15 01587 Riesa
2 Gallschütz, Christine Bürgermeisterin 1956 Lindenstraße 9 Mehltheuer 01594 Hirschstein
3 Geißler, Peter Bürgermeister a. D. 1946 Lommatzscher Straße 8 Staucha 01594 Stauchitz
4 Brüggemann, Kay Elektroinstallateur 1965 Ringbergstraße 7 01594 Stauchitz
5 Zschoke, Dirk Beamter 1966 Gartenweg 3 Seerhausen 01594 Stauchitz
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6 Schultze, Anja selbstst. Immobilienmaklerin 1977 Gostewitzer Straße 26 Heyda 01594 Hirschstein
7 Kregel, Ralf Beamter 1967 Stiller Winkel 19c 01587 Riesa
8 Nitzsche, Bernd Rentner 1945 Magdeburger Straße 1e 01587 Riesa
9 Wohlfarth, Andreas Diplom-Ingenieur 1955 Kirchstraße 32 Gröba 01591 Riesa
10 Heilig, Diethard selbstst. Diplom-Ingenieur Bau 1951 Alexander-Puschkin-Pl. 4c 01587 Riesa
11 Geißler, André Gebietsverkaufsleiter 1967 Riesaer Straße 19a Staucha 01594 Stauchitz
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Heym, Bärbel Dipl.-Gesellsch.-Wissenschaft l. 1950 Karl-Marx-Ring 54 01587 Riesa
2 Zoppa, Jens Elektroniker 1972 Gutenbergstraße 6 01587 Riesa
3 Th omas, Volker Bibliothekar 1955 Straße der Einheit 1 01589 Riesa
4 Mende, Reinhard arbeitslos 1951 Riesaer Straße 2c 01594 Stauchitz
5 Bischoff , Hans-Joachim Günter Selbstständiger 1961 Siedlerstraße 19 Böhla 01594 Hirschstein
6 Diewock, Hermann Agraringenieur im Ruhestand 1938 Friedrich-Engels-Straße 6 01589 Riesa
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Hofmann, Horst Schulleiter im Ruhestand 1944 Am Technikum 16 01589 Riesa
2 Höhne, Roland Angestellter 1959 Drosselweg 17 01589 Riesa
3 Wölk, Robert Verwaltungswirt 1990 Straße der Freundschaft  25 01589 Riesa
4 Brunner, Michael Gewerkschaft ssekretär 1953 Humboldtstraße 23 01589 Riesa
5 Damaschke, Dietmar Personalleiter 1954 Moritzer Straße 1b 01589 Riesa
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Prusseit, Christel Bürgermeisterin a. D. 1949 Zum Wasserturm 3 01594 Stauchitz
2 Friedrich, Bernd Diplom-Bauingenieur 1952 Obere Straße 24 01594 Stauchitz
3 Ulbricht, Ernst Rentner 1946 Mergendorfer Weg 9 01589 Riesa
4 Hennig, Jörg Lehrer 1965 Moritzer Straße 7 01589 Riesa
5 Röder, Frank Rentner 1950 Poppitzer Straße 53b 01589 Riesa
6 Lehne, Reneé Elektronik-Techniker 1964 Stegerstraße 6 01589 Riesa
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Gansel, Jürgen Historiker M. A. 1974 An der Gasanstalt 9 01587 Riesa
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Herold, Volker Sozialarbeiter 1971 Zum Kreuzstein 11 01594 Hirschstein
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V. 
1 Haubold, Dirk Diplom-Sozialarbeiter (FH) 1967 Felgenhauerstraße 52 01589 Riesa
2 William, Roland Diplom-Chemiker 1953 Am Bach 2 01640 Coswig
3 Tietze, Wolfgang Elektronik-Ingenieur 1944 Genossenschaft sstraße 4 01640 Coswig
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Schliebs, Manfred Mischmeister 1955 Gartenweg 5 01561 Schönfeld
2 Bennewitz, Steff en Schlosser 1973 Straße der MTS 14 01561 Schönfeld
9 Alternative für Deutschland (AfD)
1 Kowolik, Waldemar Finanzmakler 1970 Am Elbdamm 6 01619 Zeithain
2 Berta,Tibor Rentner 1951 Am Weinberg 57 01558 Großenhain Ungarn
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Striegler, Bernd Bauberater 1952 Meißner Berg 9 Gasern 01665 Käbschütztal
2 Neumann, Sonja Krankenpfl egerin 1966 Dorfstraße 8 Piskowitz 01623 Lommatzsch
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Hofmann, Anett Sekretärin 1968 Großenhainer Straße 13 01589 Riesa

WAHLKREIS 12  –  STADT RIESA (II), STADT STREHLA, GEMEINDE ZEITHAIN
Name der Partei/Wählervereinigung und ggf. deren Kurzbezeichnung oder Kennwort

lfd. Nr. Familienname, Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift  der Hauptwohnung
Straße, Hausnummer Ortsteil Wohnort ausl. Unionsbürger

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Dr. Anke, Th orsten Maschinenbauingenieur 1973 Rudolf-Stempel-Straße 30 01591 Riesa
2 Haberland, Andreas Bürgermeister a. D. 1959 Sahlassaner Straße 2 01616 Strehla
3 Hänsel, Ralf Bürgermeister 1970 Eichenstraße 2 Ockrilla 01689 Niederau
4 Brodkorb, Rosel Rentnerin 1945 Oppitzscher Weg 5 01591 Riesa
5 Güldner, Harry Bürgermeister 1956 Am Wasserwerk 11 01616 Strehla
6 Mielast-Buske, Karin Diplom-Wirtschaft singenieur 1958 Siedlung 2 Gohlis 01619 Zeithain
7 Runow, Jörg Diplom-Kaufmann 1957 Hauptstraße 36b 01619 Zeithain
8 Mütsch, Markus Bürgermeister a.D., Unternehmensberater 1963 Am Mühlgraben 11 Canitz 01591 Riesa
9 Reichert, Ingolf Selbstständiger 1948 Arndtstraße 5 01587 Riesa
2 DIE LINKE (DIE LINKE)
1 Knebel, Uta Diplom-Ingenieurökonomin 1965 Zaußwitzer Straße 4 01591 Riesa
2 Müller, Claus Dipl.-Agraringenieurökonom 1945 Elbstraße 6 01589 Riesa
3 György, Sonja Bürokauff rau 1954 Adolf-Damaschke-Str. 11 01591 Riesa
4 Isopp, Heiko selbstständiger Ingenieur 1957 Weidaer Straße 10 01591 Riesa
5 Langhammer, Klaus Diplom-Ingenieur 1956 Karl-Marx-Ring 30 01587 Riesa
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1 Näther, Andreas Diplom-Sozialpädagoge 1958 Kirchstraße 44 01591 Riesa
2 Rosner, Falk Informatiker 1978 Plauener Straße 19e 01587 Riesa
3 Keuerleber, Hannes Kaufmann 1973 Heinrich-Lorenz-Straße 36 01591 Riesa
4 Beckel, Wolfgang Bürgeramtsleiter 1955 Oststraße 33 01591 Riesa
5 Schroth, Heimo Rentner 1944 Karl-Marx-Straße 9 01616 Strehla
4 Freie Demokratische Partei (FDP)
1 Mücke, Jan parlamentar. Staatssekretär a. D. 1973 Mittlere Bergstraße 18a 01445 Radebeul
2 Borner, Sven Elektronikfacharbeiter/Student 1971 Reußner Straße 13 01591 Riesa
3 Th ielemann, Christian selbstst. Handwerksmeister 1957 Friedrich-Turra-Straße 15 01591 Riesa
4 Selle, Holger Geschäft sführer 1973 Elbweg 6 01591 Riesa
5 Hoff mann, Dietrich Metallbaumeister 1985 Canitzer Straße 18 01591 Riesa
6 Kühne, Ronald Industriekaufmann 1972 August-Bebel-Straße 1c 01589 Riesa
7 Chudy, Rainer Betriebswirt 1967 Moritzer Straße 16a 01619 Zeithain
5 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)
1 Schreiber, Peter Diplom-Finanzwirt (FH) 1973 Oppitzscher Weg 20f 01616 Strehla
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1 Schaarschmidt, Martin Journalist 1956 Borstraße 5 01445 Radebeul
7 Freie Wähler Kreisverband Meißen e. V.
1 Morawa, Enrico Fotograf 1968 Hauptstraße 6 01445 Radebeul
2 Herzig, Georg Schlosser 1944 Naundorfer Straße 79 01640 Coswig
3 Matzke, Herbert Diplom-Ingenieur (FH) 1954 Bahnhofstraße 1 01445 Radebeul
8 Deutsche Soziale Union (DSU)
1 Noack, Eckhard Rentner 1947 Kienmühle 1a 01561 Th iendorf
9 Alternative für Deutschland (AfD) 
1 Hentschel, Olaf Polizeibeamter 1963 Neuer Weg 5 01616 Strehla
12 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)
1 Hoff mann, Jürgen Politologe 1955 Rauhentalstraße 20 01662 Meißen  
13 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)
1 Wilhelm, Michael Großhandelskaufmann 1980 Weststraße 8 01591 Riesa

i.A. Hellfritzsch
1. Beigeordneter Meißen, 03.04.2014



AMTSBLATT FÜR DEN LANDKREIS MEISSEN |  FREITAG, 2. MAI 2014

AMTLICHES & SONSTIGE INFORMATIONEN 15

Die Sitzung der Verbandsversammlung
des Wasserverbandes Brockwitz-Rödern
findet am
Montag, den 02.06.2014 um 13:00 Uhr
im Tagungsraum der Geschäftsstelle der
Wasserversorgung Brockwitz-Rödern
GmbH, Dresdner Straße 35 in 01640 Cos-
wig statt.

Tagesordnung:
1. Kontrolle und Bestätigung der Nieder-
 schrift über die Sitzung der Verbands-
 versammlung am 18.11.2013
2. Überörtliche Prüfung der doppischen
 Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013
 des Wasserverbandes Brockwitz-Rö-
 dern
3. Feststellung Jahresabschluss 2013 des

 Wasserverbandes Brockwitz-Rödern
 nach örtlicher Prüfung
4. Finanzmittelbestand des Wasserver-
 bandes Brockwitz-Rödern
5. Jahresabschluss 2013 der Wasserver-
 sorgung Brockwitz-Rödern GmbH
6. Abschluss der überörtlichen Prüfung
 des Wasserverbandes Brockwitz-
 Rödern für die Wirtschaftsjahre

 2005 - 2012
7. Einflussnahme des Wasserverbandes
 Brockwitz-Rödern auf die Kommunal-
 service Brockwitz-Rödern GmbH
8. Sonstiges

Olaf Raschke
Verbandsvorsitzender

Wasserverband Brockwitz-Rödern

Meißen zur Entscheidung über die
Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVP) gemäß § 3a des
Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG)

Die Windpark Lautzschen GmbH & Co.
KG, Schweizer Straße 3a, 01069 Dresden,
beantragte am 28.02.2013, Az.:
671/106.11-20-701, die immissions-
schutzrechtliche Genehmigung für die Er-
richtung und den Betrieb von drei Wind-
kraftanlagen (WOEL1, WOEL2, WOEL11)
jeweils vom Typ Senvion MM92 mit
2.050 kW Nennleistung, 92,5m Rotor-
durchmesser, 100m Nabenhöhe und
146,25m Gesamthöhe im Windpark Wö-
kisch III am Standort Lommatzsch, Ge-
markung Lautzschen, Flurstück-Nr. 90
(WOEL1 und WOEL2) und Flurstück-Nr.
70 (WOEL11).

Bisher wurden am Vorhabensstandort
noch keine Windkraftanlagen errichtet.

Der Genehmigungsbehörde liegen jedoch
zwei weitere Anträge mit sechs bzw.
zwei Windkraftanlagen vor, welche für
die UVP dem ausgewiesenen Vorrangge-
biet Wölkisch Südwest anzurechnen sind.
Sachlich zuständig für das Genehmi-
gungsverfahren ist gemäß §§ 1 und 2
Ausführungsgesetz zum Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz und zum Benzinbleige-
setz (AGImSchG) vom 04. Juli 1994
(SächsGVBl. S. 1281), in der jeweils gel-
tenden Fassung, in Verbindung mit der
Verordnung des Sächsischen Staatsminis-
teriums für Umwelt und Landwirtschaft
über Zuständigkeiten zur Ausführung des
BImSchG, des Benzinbleigesetzes und der
aufgrund dieser Gesetze ergangenen Ver-
ordnungen (Sächsische Immissions-
schutz-Zuständigkeitsverordnung - Säch-
sImSchZuVO) vom 26. Juni 2008
(SächsGVBl. S. 444), in der jeweils gelten-
den Fassung, das Landratsamt Meißen
als untere Immissionsschutzbehörde.
Die örtliche Zuständigkeit ergibt sich aus
§ 3 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz

(VwVfG) vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S.
102), in Verbindung mit § 1 Gesetz zur
Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungszustellungsrechts für
den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 142),
jeweils in der geltenden Fassung.
Das beantragte Vorhaben bedarf auf
Grund der §§ 4, 10 und 19 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) i. V.
m. § 1 der Vierten Verordnung zur Durch-
führung des BImSchG (Verordnung über
genehmigungsbedürftige Anlagen - 4.
BImSchV) vom 2. Mai 2013 (BGBl. I
S. 973), in der jeweils geltenden Fassung,
und der Nummer 1.6.2/V des Anhangs
zur 4. BImSchV - Anlagen zur Nutzung
von Windenergie mit einer Gesamthöhe
von mehr als 50 Metern und weniger als
20 Windkraftanlagen - einer immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung.
Gemäß Nr. 1.6.2 Spalte 2 der Anlage zu
§ 3 des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Neu-
fassung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S.

94), ist für das o.g. Vorhaben eine allge-
meine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß
§ 3b Abs. 3 Satz 3 i.V.m. § 3c UVPG
durchzuführen, um festzustellen, ob das
Vorhaben erhebliche nachteilige Umwelt-
auswirkungen haben kann und in Folge
dessen eine UVP durchzuführen ist.

Die allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls
hat ergeben, dass erhebliche nachteilige
Umweltauswirkungen nicht zu erwarten
sind und daher eine Verpflichtung zur
Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung nicht besteht.
Die Entscheidung des Landratsamtes
Meißen zum Verzicht auf eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung wird hiermit ge-
mäß § 3a Satz 2 UVPG bekannt gegeben.
Die Entscheidung ist gemäß § 3a Satz 3
UVPG nicht selbständig anfechtbar.

Meißen, den 15.04.2014

Andreas Herr
Beigeordneter

Bekanntmachung des Landratsamtes

m Donnerstag, dem 15. Mai
findet von 14 bis 17 Uhr ein

Workshop zum Thema „Elektro-
mobilität - Chancen für KMU und
Handwerk“ im Technologiezen-
trum Glaubitz (Industriestraße
A11, neben Thomas Philipps-
Markt) statt.

Die Veranstaltung geht der Fra-
ge nach, welche Chancen die Ent-
wicklung der Elektromobilität
kleinen und mittleren Unterneh-
men wie Handwerkern bietet. Da-
zu sind Referenten der Sächsi-
schen Energieagentur - SAENA
GmbH (Projektmanager der Mo-
dellregion und des Schaufensters
Elektromobilität), der Handwerks-
kammer Dresden (Partner im Pro-
jekt „Smart Advisor“, welches ein
Weiterbildungsprogramm entwi-
ckelt, bei dem Fachspezialisten
des Handwerks zu Beratern für
Elektromobilität qualifiziert wer-
den) und ein Vertreter der ENSO
Netz GmbH (Stand der Ladeinfra-
strukturtechnik) eingeladen. Die
Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenfrei. Anmeldung bitte
per Mail an rm@elbe-roeder.de.

A

Workshop:
Elektromobilität

kurzzulassung für schnellstarter!
Zum Beispiel derOPEL CORSA als …

Peschel in DRESDEN-KLOTZSCHE: Zur Wetterwarte 40 · 01109 Dresden Tel. 0351 885520
Peschel in DRESDEN-KADITZ: Kötzschenbroder Str. 141 · 01139 Dresden Tel. 0351 839300
Peschel in LICHTENBERG: Parkweg 32 · 01896 Lichtenberg Tel. 035955 4820
fahrzeugverkauf@peschel-automobile.de www.peschel-automobile.de

1Gültig bis 31.05.2014, solange Fahrzeuge verfügbar. 2Preisvorteil gegenüber der UPE des Herstellers für ein vergleichbares Neufahrzeug.

Opel Corsa Active 3-Türer 1.4
Farbe Argon Silber, 64 kW/87 PS · Geschwindigkeitsregler, elektrische
Fensterheber vorn, ZVmit Funkfernbedienung, Leichtmetallräder,
Radio CD 30MP3mit Lenkradfernbed. , Sitzhöheneinstellung vorn,
elektrisch einstellbare Außenspiegel, Klimaanlage u.v.m.
Erstzulassung 09/2013

nur noch 11.490,- €1

Sie sparen4.440,- €2

Kraftstoffverbrauch in l/100 km nach 1999/100/EG: kombiniert: 5,7, innerstäd-
tisch: 7,3, außerstädtisch: 4,8 · CO2-Emissionen kombiniert nach 1999/100/EG:
134 g/km · Energieeffizenzklasse D

Kraftstoffverbrauch in l/100 km nach 1999/100/EG: kombiniert: 5,7,
innerstädtisch: 7,3, außerstädtisch: 4,8 · CO2-Emissionen kombiniert nach
1999/100/EG: 134 g/km · Energieeffizenzklasse D

nur noch 10.990,- €1

Sie sparen4.445,- €2

Opel Corsa Energy 3-Türer 1.4
FarbeMagma Rot, 64 kW/87 PS · elektr. FH vorn, ZVmit Funkfern-
bedienung, Leichtmetallräder, Reserverad, Radio CD 30MP3mit
Lenkradfernbedienung, Bordcomputer, Geschwindigkeitsregler, Sitz-
höheneinstellung vorn, Außenspiegel elektr. einstellbar, Klimaanlage
u.v.m. · Erstzulassung 03/2014

Kraftstoffverbrauch in l/100 km nach 1999/100/EG: kombiniert: 5,5, innerstäd-
tisch: 7,2, außerstädtisch: 4,5 · CO2-Emissionen kombiniert nach 1999/100/EG:
129 g/km · Energieeffizenzklasse D

nur noch 11.450,- €1

Sie sparen3.710,- €2

Opel Corsa Energy 3-Türer 1.2
Farbe Graphit Schwarz, 51 kW/70 PS · NSW, Regensensor vorn, Solar
Protect®-Wärmeschutzverglas. im Fond stark getönt, el. FH vorn, ZV
mit Funk, Leichtmetallräder, Radio CD 30MP3mit Lenkradfernbed.,
Bordcomputer, Geschwindigkeitsregler, Sitzhöheneinstell. vorn, el..
Außenspiegel, Klima u.v.m. · Erstzulassung 02/2014

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Jetzt PrOBe fahren!

alle
Opel kurzzulassungen
inklusive 500,- €
servicegutschein!1
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zur Eisernen Hochzeit
Ehepaar Ilse und Fritz Keßler aus der
Stadt Riesa am 7. Mai
Ehepaar Ursula und Herbert Zieger aus
der Gemeinde Weinböhla am 14. Mai
Ehepaar Christa und Kurt Alsdorf aus
der Stadt Riesa am 21. Mai

zur Diamantenen Hochzeit
Ehepaar Ruth und Harti Bormann aus
der Stadt Riesa am 15. Mai
Ehepaar Sigrid und Helfried Zötsche aus
der Stadt Radeburg am 15. Mai
Ehepaar Käthe und Günter Haase aus
der Stadt Riesa am 22. Mai
Ehepaar Thea und Georg Wukasch aus
der Stadt Riesa am 26. Mai

zur Goldenen Hochzeit
Ehepaar Helga und Peter Ludwig aus
der Stadt Radeburg am 18. April
Ehepaar Ingrid und Helmar Herrmann
aus der Gemeinde Glaubitz am 9. Mai
Ehepaar Ursel und Fritz Wahl aus der
Gemeinde Weinböhla am 16. Mai
Ehepaar Giesela und Horst Bennewitz
aus der Gemeinde Glaubitz am 16. Mai

Ehepaar Ingeborg und Erhard Kappis
aus der Gemeinde Weinböhla am 17.
Mai

zum 104. Geburtstag
Frau Charlotte Herrmann aus der Ge-
meinde Weinböhla am 9. Mai

zum 102. Geburtstag
Frau Charlotte Fricke aus der Stadt Mei-
ßen am 10. Mai

zum 100. Geburtstag
Frau Erna Horbert aus der Stadt Meißen
am 27. Mai

zum 95. Geburtstag
Frau Ilse Brater aus der Stadt Meißen
am 3. Mai
Frau Elfriede Flache aus der Stadt Riesa
am 5. Mai
Frau Anna Maune aus der Stadt Meißen
am 5. Mai
Frau Eva Schröter aus der Stadt Rade-
beul am 19. Mai
Frau Elisabeth Horn aus der Stadt Mei-
ßen am 21. Mai
Frau Irmgard Schmidt aus der Gemeinde
Weinböhla am 24. Mai

zum 90. Geburtstag
Frau Hanna Kühne aus der Gemeinde
Stauchitz am 18. April
Frau Elisabeth Langhans aus der Stadt
Riesa am 3. Mai
Herrn Hans Zumpe aus der Stadt Mei-

ßen am 4. Mai
Frau Margarete Mann aus der Gemein-
de Weinböhla am 7. Mai
Herrn Gerhart Klose aus der Gemeinde
Weinböhla am 9. Mai
Frau Anneliese Neubauer aus der Ge-
meinde Weinböhla am 11. Mai
Herrn Helmut Hahn aus der Stadt Riesa
am 16. Mai
Herrn Gerhard Honymus aus der Stadt
Riesa am 16. Mai
Frau Margarethe Pinkert aus der Stadt
Riesa am 16. Mai
Frau Klara Hartmann aus der Stadt Mei-
ßen am 18. Mai
Frau Magdalena Podzimski aus der
Stadt Riesa am 21. Mai
Frau Elfriede Kamitz aus der Stadt Mei-
ßen am 23. Mai
Frau Lucie Scholz aus der Stadt Riesa
am 26. Mai
Herrn Rudolf Eichler aus der Stadt Mei-
ßen am 28. Mai
Herrn Herbert Nitzsche aus der Stadt
Radebeul am 28. Mai
Frau Ruth Weinhold aus der Stadt Riesa
am 29. Mai
Frau Irmgard Bahr aus der Stadt Meißen
am 30. Mai
Herrn Alexander Döring aus der Stadt
Riesa am 31. Mai
Frau Johanna Steinbach aus der Stadt
Radebeul am 31. Mai
und wünscht den Jubilaren auch
nachträglich alles Gute, Gesundheit
und Wohlergehen.

Landrat Arndt Steinbach gratuliert
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www.dasfliegengitter.dewww.dasfliegengitter.de

Insektenschutzgitter
kaum sichtbar, dank TRANSPATEC

www.gta24.com www.agk24.com www.fahrschuleschubert.de

Führerscheinklassen aller Art!

Gefahrgutfahrer ADR / Weiterbildung nach BKrFQG 
(jeden Samstag)

Baumaschinenführer 
(Bagger, Radlader, Kranführer, Hubarbeitsbühne, Kettensäge)

FAHRSCHULE

✆ 03525/73 16 44
Riesa

Industriestr. 3

✆ 03521/71 00 95
Meißen

Großenhainer Str. 2

✆ 03523/7 56 75
Coswig

Louise-Otto-Peters-Str. 2

www.schimmel-doktor.de | www.gutachter-schimmel.de
Großenhainer Str. 8, 01561 Thiendorf OT Sacka, Tel. (03 52 40) 7 64 95, Fax: (03 52 40) 7 64 91

Schimmel-Doktor – Wir heilen Ihr Zuhause!
Inh. Claus-Peter Sommer • AWUS-geprüfter Sachverständiger für Schimmelpilze in Innenräumen

• Gutachten & Sanierung • Bauthermografie
• Innendämmung • Maler & Bodenleger • Baustoffhandel
10% Jubiläums-Rabatt auf alle Getifi x-Produkte!

z.B. Klimaplatten

0351-48 64 18 27
Unser Kundenservice-Telefon 

www.editionSZ.de

*zzgl. 1,95 1 Versandkosten, ab einem 
Bestellwert von 20,– 1 versandkostenfrei

„Pfiffige Cosel“ – Ein 
unterhaltsames und spannendes 
Wissens- und Würfelspiel 
für die ganze Familie

Entdecken Sie den Freistaat Sachsen und 
testen Ihr Wissen mit 90 Fragen und
450 Antwortmöglichkeiten u.a. auf 
den Gebieten Geschichte, Kultur, 
Natur oder Geografie. Das Spiel 
ist für Kinder ab 6 Jahren und 
Erwachsene zugleich geeignet. Erschienen in der RuV Elbland.

JETZT BESTELLEN!

Frühling!Endlich

10,-

In allen SZ-Treffpunkten, 
beim Döbelner Anzeiger
und im Buchhandel

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 / 45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 / 45 31 39

Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 / 7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 / 3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 / 8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Str. 20 0 35 25 / 73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 / 50 91 01

... die Bestattungsgemeinschaft

www.krematorium-
         meissen.de

Industriestr. 23 · 01640 Coswig · Tel. (0 35 23) 7 43 61 · Fax 7 97 09

www.teichmann-recycling.de info@teichmann-recycling.de

Altpapier Glas Buntmetalle
Schrott Kabelschrott Container-Dienst 

Ankauf von Zeitungen und Zeitschriften

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7–12 und 13–18 Uhr, Sa. 8–12 Uhr



...über70xin Deutsch-land

Verwirklichen SieVerwirklichen Sie
Ihre KüchenträumeIhre Küchenträume 

jetzt!jetzt!

Sonderfi nanzierung 0% bis 72 Monate bei 30% Anzahlung

Finanzierungsaktion im MaiFinanzierungsaktion im Mai

Ihr Küchenfachmarkt in Coswig und Seerhausen

Prospekt
2014 

Kötitzer Str. 2 / Ecke Dresdner Str.
01640 Coswig bei Dresden
Telefon (0 35 23) 77 40 80
www.kueche-aktiv-coswig.de

Riesaer Str. 8 (direkt an der B6) 
01594 Seerhausen bei Riesa
Telefon (03 52 68) 865–0
www.kueche-aktiv-seerhausen.de

Vergleichen Sie den Endpreis und nicht die Rabatte!

60% Rabatt60% Rabatt 
und doch zu teuer?und doch zu teuer?

®

Öfnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–19.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr · Parkplätze direkt am Geschäft
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ie Kombination von Dampf-
schiff, Bus und Bahn ist im

Herbst 2013 gut angenommen
worden“ so Burkhard Ehlen, Ge-
schäftsführer des Verkehrsver-
bund Oberelbe (VVO). „Über
4 000 verkaufte Tickets sind ein
erfreulicher Auftakt. Wir haben
uns daher gemeinsam mit der
Sächsischen Dampfschifffahrt ent-
schlossen, das Angebot in der
neuen Saison fortzuführen.“ Der
Fahrgast kann so beim Ticketkauf
wählen, ob er mit dem Dampfer
wieder zurückfährt, oder Bus und
Bahn nutzen möchte“. Das Ange-
bot gibt es für alle Linien, die
Dresden mit dem Elbland und der
Sächsischen Schweiz verbinden.

„Mit dem Kombiticket sparen
Gäste und Besucher Zeit und
Geld“, betonte Burkhard Ehlen.
„Erstens brauchen sie nur ein Ti-
cket. Zweitens ist das neue Ticket
günstiger als beide Fahrkarten ein-
zeln.“ Das Angebot macht Tages-
ausflüge flexibler: Die S-Bahn,
die Meißen und Schöna verbindet,
fährt im dichten Takt. Im Elbland
wird das Angebot durch die Re-
gionalbusse der Verkehrsgesell-
schaft Meißen (VGM), in der
Sächsischen Schweiz durch die
Busse der Oberelbische Verkehrs-
gesellschaft Pirna - Sebnitz
(OVPS) ergänzt. Besucher können
mit dem Dampfer zu ihren Zielen
in der Region fahren und mit Bus-
sen und Bahnen wieder zu ihrem
Ausgangspunkt heimkehren. Ein
Flyer fasst alle wichtigen Informa-

D

tionen zum Angebot zusammen.
Das Ticket, das auch in umge-
kehrter Reihenfolge genutzt wer-
den kann, ist in allen Verkaufsstel-
len der Sächsischen Dampfschiff-
fahrt, an Bord der Schiffe, im Ser-
vicezentrum der VGM am Bus-
bahnhof Meißen, im Kundenzen-
trum des Regionalverkehr Dres-
den (RVD) am Dresdner Haupt-
bahnhof, in der VVO-Mobilitäts-

zentrale sowie in den Buslinien
407 und 446 der VGM erhältlich.

Mit neun historischen Rad-
dampfern, die zwischen 84 und
134 Jahre alt sind, verfügt die
Sächsische Dampfschifffahrt über
die älteste und größte Raddamp-
ferflotte der Welt. Zwei elegante
Salonschiffe und zwei kleine Mo-
torschiffe komplettieren die Flotte.

www.vvo-online.de

Fluss, Schiene, Straße

Mit dem Raddampfer auf der Elbe unterwegs. Foto: Schröter

 (0 35 21) 70 000

Heizöl * Diesel * BioDiesel * Kohle * Benzin * Schmierstoffe 
öffentliche Tankstelle, auch Autogas

 Ihr Lieferant in Sachsen Ihr LieferantIhr Lieferant in SSSachsenin SSSachsen

G
m

bH

Bauernweg 17  l  01109 Dresden
Tel.: 0351 / 888 92 00

www.kosmetisches-zentrum.de

Wussten Sie schon, dass Fettzellen 
stärker von Kälte angegriffen werden, 
als das umliegende Hautgewebe?

Das haben die Dermatologen Dr. Manstein 
und Dr. Anderson der Harvard Medical

School in einer anerkannten und 
wissenschaftlichen Studie bewiesen.

Das Prinzip der Kryolipolyse 
war geboren.

Jetzt gibt es diese innovative und effektive 
Behandlungsmethode erstmals auch in 
Dresden. Mit nur 1–3 Behandlungen 
können Sie sich nun ungeliebte und 
hartnäckige Fettpölsterchen endlich vom 
Leib schaffen.

Ihre Evelyn Meißner

„Noch nie war Abnehmen so einfach!“

J E T Z T  I N F O R M I E R E N !

www.Fett-weg-Dresden.de

Kryolipolyse
Mit Kälte gegen Fettpölsterchen
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ie Sportdachorganisation
hat am 11. April 2014 in der

Fachhochschule der Sächsischen
Verwaltung den bisherigen Präsi-
denten des Kreissportbundes Mei-
ßen Rolf Baum eindrucksvoll in
seinem Amt bestätigt. Damit steht
der seit 2006 gewählte Präsident
für weitere vier Jahre an der Spit-
ze des Verbandes.

Der Kreissportbund Meißen
e.V. zählt aktuell 35 994 Mitglie-
der in 288 Sportvereinen. „Mit al-
ler Kraft und Energie möchte ich
mich auch in der neuen Legisla-
turperiode für einen starken Kreis-
sportbund Meißen einsetzen.“, so
Baum in seinen Schlussworten.

Kontinuität in der Mitglieder-
entwicklung und der gezielte Aus-

D bau von Netzwerken zur Förde-
rung von Bewegung, Sport und
Spiel nannte Baum als zentrale
Aufgaben für die kommende Zeit.
Rolf Baum verwies in seinem Ge-
schäftsbericht auf einen Wert an
Arbeitsleistung von über 15 Mil-
lionen Euro, die der Vereinssport
pro Jahr unentgeltlich erwirtschaf-
tet. „Das schafft keine andere Bür-
gerorganisation, die sich für die
Allgemeinheit und das Gemein-
wohl einsetzt!“, so Präsident
Baum.

Für das unermüdliche ehren-
amtliche Engagement wurden mit
der Ehrenplakette des KSB Mei-
ßen folgende Vereinsvorsitzen-
den geehrt:
Wolfgang Freyer, Radsportverein

Brockwitz; Jürgen Damme, Krö-
giser Schützenverein 1183 e.V.
Reinhard Becker, Landsportverein
Barnitz e.V.; Bernd Rosemann,
SV Stahl Coswig e.V.; Nadja
Schuster, Speedskate Club Mei-
ßen e.V.; Udo Richter, SG Kanu
Meißen e.V.; Mayk Schuster, Se-
gelfliegerclub Riesa-Canitz e.V.

Das Prädikat für „Vorbildliche
Jugendarbeit im Sportverein“ er-
hielt die Schützengilde grün-weiß
Deutschenbora e.V.

Das Präsidium
des KSB Meißen
Präsident: Rolf Baum
Vizepräsidenten: Margot Fehr-
mann, Wolfgang Schneider, Diet-
mar Görsch

Schatzmeisterin: Birgit Schem-
mel
Vereinsvertreter: Annekathrin
Aurich, Harry Güldner, Dietmar
Heinrich, Jens-Torsten Jacob, Ni-
cole Körner, Hubertus Marx, Nad-
ja Ruffani, Erhard Schreiber, Mi-

chael Ußner
gesetzte Präsidiums-Mitglieder:
Thomas Hildebrandt, Ute Kühne
als Bevollmächtigte des Landra-
tes, Arndt Steinbach
Kassenprüfer: Gisela Ehrig, Sabi-
ne Günther

Kreissporttag bestätigt Rolf Baum als Präsident

Neugewähltes Präsidium des Kreissportbundes Meißen e.V.
Foto: KSB

Kreissportbund Meißen e.V.
Hafenstraße 51, 01662 Meißen

Präsident: Rolf Baum
Geschäftsführerin: Katrin Kramer

1 03521 798455-0
I 03521 798455-99

info@kreissportbund-meissen.de
www.kreissportbund-meissen.deKontakt:

14. Mai - Fit für das Vereinsjahr 2014
17 bis 21 Uhr, Sächsische Verwal-
tungsfachhochschule Meißen
Aktuelles, Trends, Entwicklungen
und Neues aus dem Vereinsrecht/
Vereinssteuerrecht und Sozialversi-
cherung
15. Mai - Vom Honorartrainer bis zum
Platzwart
17 bis 21 Uhr, Sparkasse Riesa

Möglichkeiten der Vergütung für
Mitarbeiter und ehrenamtliche Helfer
im Verein und deren Vertragsgestal-
tung

Basisseminar für Einstei-
ger anhand von prakti-
schen Fallbeispielen
Themen und Inhalte:
p  Worauf muss der Vorstand achten

- Verantwortung und Haftung?
p Wann müssen welche Verträge
abgeschlossen werden?
p Rechtliche Auswirkungen (Steuer -
Sozialversicherung - VBG)
p Unterschied zwischen ehrenamtli-
cher Tätigkeit - abhängiger Beschäf-
tigung und freiberuflicher Tätigkeit
p Welche Zahlungen darf ein Ehren-
amtlicher erhalten?

p Ab wann ist man Arbeitnehmer
des Vereins?
Fallbeispiele
p Gestaltungen mit Übungsleitern,
Trainern, Honorartrainern
p Zahlungen an Helfer und Mitglie-
der bei Veranstaltungen und Festen
p Zahlungen an Kampfrichter und
Schiedsrichter
p Sportler - Spielertrainer

p Zahlungen an Vorstandsmitglieder
und Abteilungsleiter
p Mitarbeiter in der Geschäftsstelle
und der Vereinsverwaltung
Teilnehmergebühr pro Lehrgang:
30,00 €
Anmeldungen unter
www.kreissportbund-meissen.de
und telefonisch unter
03521/798455-20 (Kramer)

Fortbildungsangebote für Führungskräfte und Vereinsvorstände

Anzeige

Wir suchen 50 Frauen
für eine kostenlose Figurverbesserung
Was haben Sie zu verlieren?
Bei uns kriegen Sie Ihr Fett weg!
Wir garantieren den Teilnehmerinnen:

 Deutlicher Umfangverlust an Bauch, Beinen und Gesäß
 Lokale Figurkorrektur  Straffere Haut 
 Verbessertes Hautbild  Gesichts- & Körperfettreduktion
 Verbesserte Leistungsfähgikeit   Optimierung des Essverhaltens

 des Herz-Kreislaufsystems  erhöhtes Selbstbewusstesein
 Langfristige Erfolge

• Ferdinandstr. 2 (Richtung Niederau)
 01662 Meißen
• Talstraße 14 (an der Mulde)
 01683 Nossen
www.fi tness-world-sachsen.de

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen

Wunschfi gur-
Termin
Studio Meißen 03521/72 78 00
Studio Nossen  035242/6 67 78

Anmeldung bis 15.05.2014

Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 9.00–22.00 Uhr
Fr. 9.00–21.00 Uhr
Sa., Feiertage 14.00–18.00 Uhr
So. 9.00–12.00 Uhr 

Anmeldung erforderlich, da begrenzte Teilnehmerzahl!
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entenversicherungs-Leis-
tungsverbesserungsgesetz -

hinter diesem Wortungetüm ver-
birgt sich der Gesetzentwurf der
Bundesregierung, der auch die so-
genannte Mütterrente beinhaltet.
Noch sind viele Einzelheiten un-
geklärt und es können sich im
Laufe des Verfahrens Änderungen
ergeben. Dennoch gibt es schon
jetzt eine Reihe von Fragen. Wir
sprachen mit der Deutschen Ren-
tenversicherung Mitteldeutschland
und wollten u. a. wissen, wer An-
spruch hat und ob diese Rente tat-
sächlich beantragt werden muss.

Was verbirgt sich eigentlich hin-
ter der sogenannten Mütterren-
te?

Mit dem Begriff Mütterrente ist
eine bessere Anerkennung von Er-
ziehungszeiten für Kinder ge-

R

meint, die vor 1992 geboren wur-
den. Für sie wird bislang ein Jahr
Kindererziehungszeit berücksich-
tigt. Es ist vorgesehen, allen Müt-
tern - in manchen Fällen auch Vä-
tern -, deren Kinder vor 1992 ge-
boren und von ihnen erzogen wur-
den, pro Kind ein zusätzliches
Jahr mit Zeiten der Kindererzie-
hung anzurechnen.

Wie wirkt sich das auf die Ren-
tenhöhe aus?

Mütter, in bestimmten Fällen
auch Väter, die bereits eine Rente
erhalten oder vor dem 1. Juli die-
ses Jahres in Rente gehen, erhal-
ten für jedes vor 1992 geborene
Kind pauschal einen Entgeltpunkt
mehr. Das sind im Osten pro Kind
25,74 Euro (im Westen 28,14
Euro). Bei einem späteren Renten-
beginn fließen die auf zwei Jahre
erweiterten Kindererziehungszei-
ten in die individuelle Berechnung
mit ein. Das könnte u. U. bedeu-
ten, dass nicht der gesamte Wert
des zusätzlichen Entgeltpunktes
berücksichtigt werden kann.

Wird die Mütterrente brutto
oder netto ausgezahlt?

Bei den genannten Werten han-
delt es sich um Bruttowerte. Von
dem pauschalen Zuschlag werden

im Regelfall 10,25 Prozent für die
Beiträge zur Kranken- und Pflege-
versicherung abgezogen und es
können auch Steuern fällig wer-
den.

Ist es möglich, dass durch die
Mütterrente die Hinterbliebe-
nenrente gekürzt wird?

Ja. Die Mütterrente als Teil der
eigenen Altersrente zählt wie auch
eine Rente wegen verminderter
Erwerbsfähigkeit als Einkommen.
Dieses wird zu 40 Prozent auf die
Hinterbliebenenrente angerechnet,
wenn ein gesetzlich festgelegter
Freibetrag überschritten wird. Die-
ser beträgt in den neuen Bundes-
ländern 679,54 Euro. Erhöht sich
durch die Mütterrente die Alters-
bzw. Erwerbsminderungsrente des
Hinterbliebenen und wird dadurch
der Freibetrag überschritten, dann
wird die Hinterbliebenenrente ge-
kürzt.

Wirkt sich die Mütterrente auf
einen bereits abgeschlossenen
Versorgungsausgleich nach der
Ehescheidung aus?

Ja. In bestimmten Fällen kann
die Erhöhung des Rentenan-
spruchs durch die Mütterrente eine
Abänderung des Versorgungsaus-
gleichs zur Folge haben. Dazu

muss aber ein Abänderungsantrag
beim Familiengericht gestellt wer-
den. Voraussetzung dafür ist, dass
mindestens einer der beiden Ge-
schiedenen bereits eine Rente be-
zieht oder in Kürze in Rente ge-
hen wird.

Wie wirkt es sich auf die Mütter-
rente aus, wenn man nach der
Geburt nur kurze Zeit zu Hause
war und dann wieder gearbeitet
hat?

Wenn Kindererziehungszeiten
mit Beitragszeiten - zum Beispiel
aufgrund einer beitragspflichtigen
Beschäftigung - zusammentreffen,
dann werden zu den Entgeltpunk-
ten aus eigener Beitragsleistung
zusätzlich Entgeltpunkte für Kin-
dererziehungszeiten berücksich-
tigt. Die Summe darf allerdings
die Beitragsbemessungsgrenze
nicht übersteigen. Um diese Gren-
ze einzuhalten, bleibt gegebenen-
falls ein Teil der Entgeltpunkte für
Kindererziehungszeiten unberück-
sichtigt. Das trifft aber nicht für
Personen zu, deren Rente schon
vor dem 1. Juli 2014 begonnen
hat. Sie erhalten einen pauschalen
Zuschlag zur Rente.

Ist es möglich allein durch die
Mütterrente einen Rentenan-

spruch zu erwerben?
Ja, das ist möglich. Vorausset-

zung für eine Regelaltersrente ist
das Vorhandensein von fünf Jah-
ren Beitragszeiten. Infolge der
Mütterrente werden ja für vor
1992 geborene Kinder zwei Jahre
mit Beitragszeiten angerechnet.
Das bedeutet, dass zukünftig ein
Rentenanspruch besteht, wenn
drei vor 1992 geborene Kinder er-
zogen wurden.

Muss die Mütterrente beantragt
werden?

Nein, das muss sie nicht. Ent-
sprechende Anträge, die seit eini-
gen Wochen kursieren, kommen
definitiv nicht von der Deutschen
Rentenversicherung!

Ab wann soll die Mütterrente
gezahlt werden?

Das Gesetz soll ab dem 1. Juli
2014 gelten. Rentennachzahlun-
gen für Zeiträume davor soll es
nicht geben. Aufgrund von erfor-
derlichen Programmierarbeiten
wird sich die Zahlung aber vo-
raussichtlich um einige Monate
verschieben. Dadurch geht aber
niemandem etwas verloren; das
Geld wird nachgezahlt.

www.deutsche-rentenversi-
cherung-mitteldeutschland.de

Mütterrente: Kein Antrag erforderlich

Foto: Archiv

Ab 24. Mai 2014 präsentiert die Albrechts-
burg Meissen eine neue Sonderausstellung. 
Anlass des Projektes »ZB TERZETT« ist das 
10-jährige Jubiläum der Kunst- und Literatur-
zeitschrift »DAS ZÜNDBLÄTTCHEN – 
überelbsche Blätter für Kunst und Literatur«. 
60 kleinformatige Originalgrafi ken werden 
bis 5. Juli 2014 in den Sonderausstellungsräu-
men der Albrechtsburg Meissen präsentiert. 
Dabei handelt es sich um in den ZÜND-
BLÄTTCHEN erschienene Zeichnungen, 
Radierungen, Monotypien, Siebdrucke, Com-
putergrafi ken, Holzschnitte, Stempelgrafi ken, 
Materialdrucke, Fotografi ken und Collagen. Sie 
stammen von Malern, Grafi kern, Bildhauern, 
Objektkünstlern und Fotografen aus Deutsch-
land und Europa. Damit wird in Deutschlands 
ältestem Schloss ein großes Spektrum von zeit-
genössischer bildender Kunst und Literatur zu 

sehen und zu erleben sein. Zudem begleiten 
zahlreiche Lesungen die Ausstellung.
Das Ausstellungsprojekt »ZB TERZETT« 
wird von den Kooperationspartnern Kunst-
verein Meißen, Albrechtsburg Meissen und 
Evangelischer Akademie Meißen durchge-
führt. Die Ausstellung wird durch die Meißner 
Sparkassenstiftung, die Stadt Meißen sowie die 
Privatbrauerei Schwerter Meißen GmbH, das 
Autohaus Bruno Widmann GmbH, Duravit 
Sanitärporzellan Meißen GmbH, Stadtwerke 
Meißen GmbH, Hörgeräte Guthmann sowie 
durch die Galerie Sybille Nütt unterstützt.

Täglich 10:00 bis 18:00 Uhr 
Sonderausstellung Eintritt:
3,00 Euro | ermäßigt 2,00 Euro

www.albrechtsburg-meissen.de
Sonderausstellung:
• »ZB Terzett« 60 x Bildende Kunst - 
 60 x Literatur - 60 x Das Zündblättchen
 24. Mai bis 5. Juli 2014
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Albrechtsburg Meissen – Höhepunkte im Sommer 2014

Sa., 17.05.2014 Aktionstag – Deutsche Post – Ausgabe der Klappkarte zur
   Briefmarkenneuausgabe Albrechtsburg Meissen
Sa./So., 17./18.05.2014, 10:00-18:00 Uhr Meißner Grafi kmarkt
Mi., 05.06. bis Mo. 09.06.2014 Lesungen zum Literaturfest Meißen 2014
Sa., 07.06.2014, ab 18:00 Uhr »Lange Lesenacht« in der Albrechtsburg Meissen
So., 15.06.2014, 19:30 Uhr Liederabend im Besonderen Gemach

Franz Schubert – Die schöne Müllerin
Sa., 05.07.2014, 14:00 Uhr »Literatur-Picknick« zur Finissage
Sa., 12.07.2014, 18:00–24:00 Uhr »Lange Nacht der Kunst, Kultur und Architektur Meißen«

Dauerausstellungsbereiche „Experiment & Produktion“ 
   und „Ein Prachtgewand für das Schloss“  – Live-Musik mit
   „Th e Monkey Orchids“ zum Zuhören und Mittanzen auf 
   dem Burghof; Illumination des Schlosses
So., 27.07.2014, 10:00–18:00 Uhr Jaguar-Treff en auf dem Burghof
Sa., 09.08.2014, 19:30 Uhr MDR-Musiksommer | Konzert mit Catrin Finch
Sa., 30.08.2014, 20:30 Uhr »Fête de la Rondell« Brasilianische Nacht
Fr., 05.09.2014, 20:00 Uhr IN EXTREMO & Special Guest – Burgentour 2014

Foto: Ostkreuz Berlin | © Schlösserland Sachsen – Albrechtsburg Meissen

Vorschau Sonderausstellung: 
• »Du bist die Kunst« Faszinierende   
 Mitmach-Illusionen aus China.
 12. Juli 2014 bis 4. Januar 2015

VERANSTALTUNGSHÖHEPUNKTE IM SOMMER:
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